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Aus dem Inhalt

Seit Mitte des 19. Jahrhunderts
sind Vereine, wie wir sie heute
kennen, ein fester Bestandteil
der Stadtkultur. Innerhalb des
stärker werdenden Bürgertums
förderten sie den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt jenseits von
Zunft und Kirche. Vereine avan-
cierten zum Ort eines neuen
bürgerlichen Gemeinsinns.

Neben ersten frühen Gründun-
gen im 18. Jahrhundert blühte
in Meißen um 1850 das Vereins-
wesen auf. In der Stadt mit da-
mals etwa 10.000 Einwohnern
engagierten sich viele Männer in
verschiedenen Gesangsverei-
nen: Liedertafel, Liederkranz,
Lied Hoch, Germania, Hippokre-
ne und Immergrün waren die
großen Männergesangsvereine.
Zur gleichen Zeit erlangte das
Turnen als Körper- und Wehrer-
tüchtigung größere Bedeutung,
woraufhin sich mehrere, teils
miteinander konkurrierende
Turnvereine etablierten. Mei-
ßens Bürgermeister Carl Hugo
Tzschucke (1809-1879) enga-
gierte sich beispielsweise im
Turnverein 1846. Die Turner von
Frisch Auf! – ursprünglich die
Porzellanmaler-Riege – errichte-
ten 1894/95 die Jahnhalle.

Zu den ältesten Vereinen der
Stadt zählte die Schützengesell-
schaft. Sie pflegte das Sport-
schießen und das heitere Bei-
sammensein bei Festen und Um-
zügen. Das Schützenfest zu
Pfingsten war bald ein bedeu-
tendes Volksfest in der Stadt.

Für beinahe jedes Interesse fand
sich der passende Verein: Vom
Kunstverein bis zum Ruderclub,
vom Naturheilverein bis zum Ge-
werbeverein, von der naturwis-

senschaftlichen Gesellschaft
über den obligatorischen Kanin-
chenzüchterverein bis hin zum
Radfahrerverein oder den Wan-
derclub. Die Förderung einer be-
stimmten Wissenschaft oder
spezieller Fähigkeiten stand da-
bei ebenso im Vordergrund, wie
zum Beispiel die Wetterauf-
zeichnung, gesundheitliche Auf-
klärung oder Stenografieren.

Die Arbeiterbewegung brachte
ebenfalls eine reiche Vereinskul-

tur mit Sport-, Touristik- und Kul-
turvereinen hervor, zu der auch
die 1929 verbotene, kommunis-
tisch dominierte Kriegsvetera-
nen-Organisation „Roter Front-
kämpferbund“ zählt.

Viele dieser Vereine waren in
der Zeit des Nationalsozialismus
„gleichgeschaltet“ worden. In
die verschiedenen NS-Verbände
gezwungen, galten sie so als Un-
tergliederungen der NSDAP. Im
Herbst 1945 wurden sie deshalb

verboten und 1946 aus dem
Vereinsregister gelöscht. Anders
als in den Westsektoren bestand
in der Sowjetischen Besatzungs-
zone keine Möglichkeit, die bis-
herigen Vereine neu zu grün-
den.

Die Ausstellung
Die Ausstellung stellt anhand
exemplarisch ausgewählter Ver-
eine das vielfältige und traditi-
onsreiche Meißner Vereinswe-
sen zwischen 1735 und 1945
vor. Viele Exponate aus der Ge-
schichte dieser Vereine werden
erstmals gezeigt, einige aus die-
sem Anlass restauriert. Sie stam-
men aus dem eigenen Samm-
lungsbestand oder sind Leihga-
ben Meißner Vereine, wie zum
Beispiel Fahnen, Schützenschei-
ben, historische Sportwaffen
und Pokale.

Ort: Stadtmuseum Meißen,
Heinrichsplatz 3, 01662 Meißen
Zeit: Di. bis So. 10-18 Uhr, Oster-
montag und Pfingstmontag ge-
öffnet
Eintritt: Erwachsene 3 Euro, Er-
mäßigte 2 Euro, Familie 8 Euro

Veranstaltungen:
■ Mi., 8. April, 18 Uhr, Führung
durch die Sonderausstellung mit
Steffen Förster
■ So., 17. Mai, 15 Uhr, Interna-
tionaler Museumstag, Führung
durch Gebäude und Ausstellun-
gen mit Linda Karohl-Kistma-
cher, Sondereintritt 1 Euro
■ Do., 23. Juli, 6. und 20. Au-
gust, 10–11.30 Uhr, Mach mit! –
Sommerferien im Museum: Ent-
decke alte Meißner Vereinsfah-
nen und gestalte selbst eine
Fahne (Eintritt zzgl. 1 Euro für
Materialkosten, Anmeldung er-
beten)

„In Freud und Leid . . .“ − Meißner
Vereine zwischen 1735 und 1945
Sonderausstellung im Stadtmuseum vom 4. April bis 1. November 2020
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Jeden ersten Dienstag im Monat
führt Oberbürgermeister Olaf
Raschke eine Bürgersprechstun-
de durch. Die Gespräche mit den
Bürgern sind für ihn ein wichti-
ger Teil seiner Amtsgeschäfte.
Bürger können im persönlichen
Gespräch Anliegen, Wünsche
und Probleme vorbringen.
Die nächste OB-Sprechstunde
findet am 7. April,, von 15 bis 17
Uhr, im Rathaus, Markt 1, statt.
Interessierte Bürger melden sich
bitte unter der Rufnummer
03521-467206 im Sekretariat
des Oberbürgermeisters unter
Nennung ihres Themas an.

OB lädt
zur

Sprechstunde

OB Olaf Raschke bittet am 7.
April zur Bürgersprechstunde.

Foto: C.Hübschmann

Das in letzter Zeit die vermeintli-
chen „Schuttkegel“ auf dem
ehemaligen Kohlelagerplatz im
Triebschtal geschrumpft sind,
hängt mit dem Fortgang der
Bauarbeiten an der Questen-
berg-Grundschule zusammen:
Um den Kreislauf des Baumate-
rials möglichst gering und klima-
freundlich zu halten, wurde das
Abbruchmaterial dort sortiert
eingelagert. Die Idee dahinter:
Reiner Beton ist als Füllmaterial
qualitativ hochwertiger als mit
Ziegelresten vermischter Beton,
zudem enthält Ziegelbruch oft
Schadstoffe, die einem Wieder-
einbau entgegenstehen. Dass
ein solcher nun doch möglich ist,
hat ein Baustofflabor kürzlich
bestätigt, der Ziegelbruch ist un-
auffällig und einbaubar. Durch
die erteilte Freigabe kann das
Ziegelrecyclat jetzt als Füllmate-

rial verwendet werden, was Ent-
sorgungs- und Transportkosten

spart. Ganz zur Ruhe kommt der
Kohlelagerplatz deshalb noch

nicht, da parallel zur Zwischenla-
gerung des Abbruchmaterials
der Schule die Neuverlegung
der Fernwärmeleitung durch die
Meißner Stadtwerke erfolgt.
Im Bestandsgebäude der Schule
ist die Herstellung der Boden-
platten abgeschlossen, ebenso
die Gründungsarbeiten für die
neue Sporthalle einschließlich
der Bodenplatte, für die gut 150
Kubikmeter Beton verbaut wur-
den. Die Gründungsarbeiten für
den Neubau gehen gut voran
und sind bereits zur Hälfte fer-
tiggestellt, im Kellergeschoss
laufen die Vorbereitungen zum
Gießen der Bodenplatte. Mo-
mentan wird der Einbau des
neuen Treppenhauses in den
Altbau vorbereitet, die 8,40 Me-
ter hohe Schalung zum Bau der
Außenwände der Sporthalle ist
in vollem Gang.

Schalungsarbeiten an der
Questenberg-Grundschule

Die Schaltafeln für den Neubau der Sporthalle der Questenberg-
Grundschule haben eine Höhe von 8,40 Meter. Foto: Stadt Meißen

In der Stadtratssitzung vom 11.
Dezember 2019 wurde be-
schlossen, das Familienamt zu
beauftragen, die erforderlichen
Voraussetzungen zur Gründung
eines Stadtelternrates Meißen
zu schaffen. Hierzu haben das
Familienamt und die Initiatoren
gemeinsam entschieden, am 30.
März 2020 eine erste Informati-
onsveranstaltung zu organisie-
ren.

Ziel der Veranstaltung ist es,
über den bisherigen Verlauf der
Vorbereitungen zu informieren,
mit der Idee hinter der Initiative
zu begeistern und zur Mitwir-
kung anzuregen. Darüber hinaus
sollen Interessen und Meinungs-
bilder zum Gründungsvorhaben
Stadtelternrat erfasst werden,
die als gemeinsame Basis für die
verfolgte Initiative dienen kön-
nen.

Die Öffentlichkeit ist herzlich
eingeladen, dieses Projekt aktiv
mitzugestalten. Weitere Infor-
mationen zu genannten Initiati-
ve und Veranstaltung am 30.
März sind unter www.stadtel-
ternrat-meissen.de abrufbar.
Kontakt: info@stadtelternrat-
meissen.de

Katrin Nestler & Andrea Beger,
Familienamt

Anja Richter, Sven Auerswald &
Andreas Winter, Initiatoren des
Stadtelternrats Meißen

Termin: 30. März 2020, 17 bis 20
Uhr

Ort: Rathaus, Großer Ratssaal,
Markt 1, 01662 Meißen

Anmeldung: anmeldung@stadt-
elternrat-meissen.de

Informationsveranstaltung zur Gründung eines Stadtelternrates
Einladung ins Rathaus für den 30. März

Seit Beginn des Jahres 2020 lei-
te ich das städtische Familien-
amt. Als Sozialpädagogin war ich
zuletzt im Amt für Bildung, Ju-
gend und Soziales in Radebeul,
zuvor in Dresden-Prohlis tätig.
Viele Meißner kennen mich noch
aus meinen Tätigkeiten in ver-
schiedenen sozialen Bereichen
der Stadt. So arbeitete ich über
viele Jahre u.a. für das Jugend-
amt als Familienhelferin, aber
auch als Leiterin der Kita Regen-
bogen.
Warum habe ich mich wieder für
Meißen entschieden? Zunächst
war es mir wichtig, eine Zeitlang
über den Meißner Tellerrand hi-
naus zu blicken um herauszufin-
den, wie andere Städte mit den
Themen Bildung und Soziales
umgehen. Dort zu arbeiten, Er-
fahrungen zu sammeln und Alt-

bekanntes mit Neuem abzuglei-
chen, bereichert jetzt mein Han-
deln. Die Entwicklungen in Mei-
ßen habe ich jedoch nicht aus
den Augen verloren. Meißen ist
einfach ein spannender Ort, hier
leben und arbeiten Menschen,
die höchst unterschiedliche An-
sichten haben, was „ein gutes
Leben“ und „ein Miteinander“
bedeuten. Ich freue mich, dass
sich Stadtverwaltung und Stadt-
rat einig waren, mich mit der
Leitung des Familienamtes zu
betrauen und ich diese Bereiche
nun gemeinsam mit den Meiß-
nerinnen und Meißnern gestal-
ten kann.
Das Familienamt nimmt sehr
vielschichtige Aufgaben wahr. In
Sachen Kitas stehen wir aktuell
vor der Herausforderung, Perso-
nal zu gewinnen und die Arbeits-

bedingungen so zu gestalten,
dass die Fachkräfte auch gern
und gesund unter den erhöhten
Anforderungen arbeiten. Dane-
ben müssen wir in den Schulen

und Kitas ein Augenmerk auf die
zeitgemäße Ausstattung der Ge-
bäude und Räume legen und
diese mit den Nutzern gemein-
sam planen. Neben diesen Auf-
gaben haben wir begonnen, uns
die städtische Vereinsarbeit und
deren Förderung genauer anzu-
schauen. Dabei gilt es u.a., die
Bereiche Sport, Jugend, Sozio-
kultur gleichermaßen zu beach-
ten. Mit Spannung und Vorfreu-
de planen wir u.a. aktuell das
Netzwerktreffen Soziokultur so-
wie die Gründung eines Stadtel-
ternrates.
Das Familienamt erreichen Sie
zu den Öffnungszeiten im Ge-
bäude der Roten Schule (Schul-
platz 5) oder unter familien-
amt@stadt-meissen.de.
Katrin Nestler, Leiterin Familien-
amt

Die Sozialpädagogin im Familienamt
Katrin Nestler neue Amtsleiterin

Katrin Nestler, Leiterin Famili-
enamt Foto: privat

Das Gesundheitsamt des Land-
kreises Meißen beantwortet Fra-
gen zum Thema Corona-Virus ab
sofort unter folgender Hotline-
Nummer: 03521-7253435.
Die Hotline ist zu folgenden Zei-
ten erreichbar: Montag, Mitt-
woch, Donnerstag: 8 bis 15 Uhr;
Dienstag: 8 bis 18 Uhr; Freitag: 8
bis 12 Uhr
Bürgerinnen und Bürger können
sich mit ihren Fragen auch per
E-Mail an das Gesundheitsamt
des Landkreises wenden: coro-
na@kreis-meissen.de
Aktuelle Informationen des
Kreisgesundheitsamtes sind un-
ter http://kreis-meissen.org zu
finden.
Das Gesundheitsministerium des
Freistaats hat einen Corona-Kri-
senstab eingerichtet und infor-
miert unter: https://
www.sms.sachsen.de/coronavi-
rus.html
In Sachen Corona-Virus erfasst
das Robert Koch-Institut konti-
nuierlich die aktuelle Lage, be-
wertet alle Informationen,
schätzt das Risiko für die Bevöl-
kerung in Deutschland ein und
stellt Empfehlungen für die
Fachöffentlichkeit zur Verfü-
gung. Informationen unter:

Hotline zum
Corona-Virus
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An Meißens 4. Grundschule am
Aritaring können sich die Schüler
nun rechtzeitig zum Frühlings-
anfang draußen austoben und
gleich nebenan in der neuge-
bauten Turnhalle Sport treiben.
Seit wenigen Wochen ist das ge-
samte Schulareal inklusive der
Einfeld-Sporthalle fertiggestellt
und vollumfänglich nutzbar.

Am 10. März lud Oberbürger-
meister Olaf Raschke zur Besich-
tigung der Sporthalle und der
Außenanlagen ein. „Ich freue
mich, dass wir das Bauvorhaben
der 4. Grundschule als Gesamt-
projekt nun erfolgreich abge-
schlossen haben. Nicht zuletzt
aufgrund der schnellen und
hochwertigen Planungsarbeit
sowie baulichen Umsetzung ha-
ben die Schüler jetzt optimale
Bedingungen für den Sportun-
terricht und können sich auch
nach Lust und Laune in den Pau-
sen austoben.“

Der Massivbau der neuen Ein-
feld-Sporthalle wurde innerhalb
von 13 Monaten errichtet und
besteht aus Stahlbeton und
Mauerwerk mit einem Wärme-
dämmverbundsystem. Die Poly-
carbonat-Fassade sorgt für Ta-
geslicht in der Halle. Neben ei-
ner natürlichen Belüftung über
Fenster wird die Luftqualität
mittels einer Kohlendioxid-Am-
pel überwacht. Mit einer Spiel-
fläche von 409 Quadratmetern
kann die Sporthalle von bis zu
200 Personen gleichzeitig ge-
nutzt werden und bietet Platz
für Zuschauer im Gangbereich.
Sie beinhaltet darüber hinaus ei-
ne Vorhalle, Umkleiden, Wasch-
sowie Nebenräume und wird so-
wohl den Schülern als auch Ver-
einen der Stadt zur Verfügung
stehen.
„Auch die Außenanlagen bieten
viel Platz für Sport und Spiel. Die
attraktiven Spielgeräte sind von
den Schülern bereits gut ange-
nommen worden und sehr be-
gehrt“, so der Oberbürgermeis-
ter. Innerhalb von neun Mona-
ten erfolgte die Ausgestaltung
der Freianlagen mit Pausenhof,
Sportfeld, Spielgeräten und Sitz-
bänken.

Insgesamt belaufen sich die Kos-
ten für Bau und Planung der
Sporthalle auf 2,3 Millionen Eu-
ro. Die Förderung der Turnhalle
erfolgte zu 50 Prozent aus dem
Programm „Investive Sportstät-
tenförderung“ der Sächsischen
AufbauBank - Förderbank -
(SAB).

Den Bau der Turnhalle hatte das

Meißner Architekturbüro Haus-
wald unter seiner Regie, für die
Technische Gebäudeausrüstung
zeichnet die Klett Ingenieur

GmbH verantwortlich. Mit den
Außenanlagen war das Pla-
nungsbüro LA21 Landschaftsar-
chitektur aus Dresden beauf-

tragt. Oberbürgermeister Olaf
Raschke dankte der SAB für die
großzügige Unterstützung so-
wie allen beteiligten Planungs-

und Baufirmen für die reibungs-
lose Zusammenarbeit.

Hintergrund:
Nach der Stadtratsentscheidung
am 26. September 2018 über
die Vergabe der Bauleistungen
für Schule und Turnhalle folgte
die Grundsteinlegung am 13.
Dezember 2018. Pünktlich zum
Schuljahresbeginn am 19. Au-
gust 2019 nahm die 4. Grund-
schule am Aritaring in Meißen
den Schulbetrieb auf. So dient
sie den Schülern der ersten bis
vierten Klassen der Questen-
berg-Grundschule als Ausweich-
standort, zusätzlich wird eine
erste Klasse der neuen Grund-
schule beschult, deren Schüler
im unmittelbaren Einzugsgebiet
der neuen Schule wohnen. Ab
2021 ist dann der reguläre
Schulbetrieb als zweizügige
Grundschule mit Hortnutzung
geplant.
„Mit der vierten Grundschule,
die insgesamt Platz für 228 Kin-
der bietet, reagieren wir auf die
stetig steigenden Schülerzahlen.
Damit werden die drei vorhan-
denen Meißner Grundschulen
entlastet und das Angebot auf
der rechten Elbseite optimal er-
gänzt“, so Oberbürgermeister
Olaf Raschke. „Auch das Wohn-
gebiet wird durch die 4. Grund-
schule weiter aufgewertet und
belebt.“

Im Schulgebäude in Modulbau-
weise auf dem 8000m² großen
Areal sind über drei Etagen zehn
Klassenräume sowie flexibel
nutzbare Fachräume verteilt. Im
Erdgeschoss befinden sich au-
ßerdem die Ausgabeküche und
Mensa. Darüber hinaus wurden
Fachräume für den Unterricht in
Informatik und Werken sowie ei-
ne Schullehrküche im neuen
Schulgebäude eingerichtet. Die
Bauzeit des Schulgebäudes be-
trug ca. sieben Monate.

Verantwortlich für die gewissen-
haften Planungen des Schulge-
bäudes waren das Architektur-
büro Thomas Bretschneider
(Objektplanung) und die Klett
Ingenieur GmbH aus Meißen
(Haustechnik).
Die Gesamtkosten für das Bau-
vorhaben der 4. Grundschule in-
klusive Sporthalle und Außenan-
lagen belaufen sich auf rund sie-
ben Millionen Euro.

Die Maßnahmen wurden finan-
ziert aus Steuermitteln auf
Grundlage des von den Abge-
ordneten des Sächsischen Land-
tages beschlossenen Haushal-
tes.

Sport frei für Meißens 4. Grundschule
Oberbürgermeister besichtigte Sporthalle und Gesamtanlage

: Blick auf die 4. Grundschule vom Aritaring aus.

Von der Schule gelangt man trockenen Fußes in die neue Sporthalle.

Sportstunde mit dem Oberbürgermeister: Erstklässler der 4. Grundschule in der fertiggestellten
Sporthalle. Fotos: Stadt Meißen
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Matthias Karich besetzt seit 1.
Oktober 2019 die neu eingerich-
tete Stelle des Mitarbeiters für
Baumkontrolle beim städtischen
Bauhof. Zu seinem Aufgabenbe-
reich gehören die Regelkontrol-
le des kommunalen Baumbe-
standes, die Neuerfassung von
Bäumen sowie die Bearbeitung
privater Baumfällanträge ge-
mäß der Baumschutzsatzung.
Der ausgebildete Diplomforst-
wirt ist verheiratet, hat drei Kin-
der und wohnt in Schmiedeberg.
In den vergangenen Jahren war
er als Arbeitsgruppenleiter im
Obstbau, als Mitarbeiter in Na-
turschutzbehörden und seit
2016 als Baumkontrolleur der
Stadt Zerbst tätig.
Die persönliche Ausgestaltung
seines Aufgabengebietes be-
schreibt er wie folgt: „Es ist
wichtig, beiden Interessen ge-
recht zu werden: Einerseits gilt
es, für die Sicherheit von Men-
schen und Sachgütern zu sor-
gen, andererseits aber auch sich
für die Erhaltung eines gesun-
den und Lebensqualität erzeu-
genden Baumbestandes einzu-
setzen. Dies fachlich fundiert zu
entscheiden und für einen Inte-
ressenausgleich zu sorgen, sehe

ich als Hauptaufgabe meiner Tä-
tigkeit als Mitarbeiter für Baum-
kontrolle. Selbstverständlich
müssen Bäume mit verkehrsge-
fährdenden Symptomen er-
kannt und behandelt werden.
Abgesehen von ebenso notwen-
digen Erziehungs- und Aufbau-
schnitten in der Jugend- und
Reifephase sollte man verkehrs-
sichere Bäume hingegen am
besten in Ruhe lassen. Deshalb
gehört es für mich zum Selbst-
verständnis meiner Tätigkeit, im
Falle eines Falles das rechte Maß
zu finden. Genau diese Heraus-
forderung gefällt mir besonders
an meinem Beruf.“

Mit geschultem Blick
für die Baumpflege

Diplomforstwirt kümmert sich um
städtischen Baumbestand

Matthias Karich trat seine Stelle
beim Bauhof am 1. Oktober
2019 an. Foto: Stadt Meißen

Am 14. November 2019 wurde
von der Bundesregierung das
Masernschutzgesetz verabschie-
det. Um Kinder vor einer Anste-
ckung mit Masern zu schützen,
muss seit dem 1. März 2020 vor
der Neuaufnahme in einer Kin-
dertageseinrichtung die Imp-
fung mit beiden vorgeschriebe-
nen Impfstoffen nachgewiesen
werden. Für Kinder, die bereits
eine Einrichtung besuchen, wur-
de die Nachweisfrist auf den 31.
Juli 2021 gelegt.
Der Nachweis ist gemäß § 20
Abs. 9 Infektionsschutzgesetz
wie folgt zu erbringen:

1. eine Impfdokumentation nach
§ 22 Absatz 1 und 2 (Impfaus-
weis) oder ein ärztliches Zeug-
nis, auch in Form einer Doku-
mentation nach § 26 Absatz 2
Satz 4 des Fünften Buches Sozi-
algesetzbuch (gelbes Untersu-
chungsheft), darüber, dass bei
Ihrem Kind/Ihren Kindern ein
Impfschutz gegen Masern be-
steht, der den Empfehlungen

der Ständigen Impfkommission
entspricht, oder

2. ein ärztliches Zeugnis darü-
ber, dass bei Ihrem Kind/ Ihren
Kindern eine Immunität gegen
Masern vorliegt oder das Kind
/die Kinder auf Grund einer me-
dizinischen Kontraindikation
nicht geimpft werden können.

Die entsprechenden Nachweise
sind der jeweiligen Kindertages-
einrichtung umgehend zu vorzu-
legen. Nicht geimpften Kindern
kann der Besuch der Kinderta-
gesstätte verwehrt werden. Für
Rückfragen stehen die Leitung
der jeweiligen Kindertagesein-
richtung bzw. des Hortes zur
Verfügung. Für alle Kita-Mitar-
beiter gelten die gleichen Rege-
lungen.
Weitere Informationen:
www.bundesgesundheitsminis-
terium.de/impfpflicht

Katrin Nestler, Leiterin Familien-
amt

Information zum
Masernschutzgesetz

Regelungen für den Kita-Besuch

Im Laufe der 6. und 7. Kalender-
woche wurden auf der Roten
Schule (Schulplatz 5) die noch
fehlenden Kreuzblumen ange-
bracht. Insgesamt wurden zwölf
dieser Schmuckelemente von
der Fuchs+Girke Bau und Denk-
malpflege GmbH inklusive Blitz-
schutzanbindung installiert.

Die Sanierung des Jahres 1972
hatte die verzierten Putzflächen
der neogotischen Fassade ge-
glättet und dadurch verschwin-
den lassen. 2004 erfolgte mit
dem Einbau des Museumsde-
pots im 2. Obergeschoss eine
Neueindeckung des Daches. Da-
bei blieben die auf den Giebeln
ruhenden Kreuzblumen unbe-
rücksichtigt, im Zuge der Sanie-
rung trat deren Schadensbild
überdeutlich hervor.

Der Eigenanteil der Stadt für die
Restaurierung der neun noch
vorhandenen und drei neu her-
zustellenden Kreuzblumen wur-
de durch Spenden und Hausmit-
tel erbracht. Insgesamt fielen
Bau- und Planungskosten in Hö-

he von 56.300,52 Euro für diese
Maßnahme an, 33.780,31 Euro
davon waren Fördermittel.

Im Namen der Stadt Meißen be-
dankt sich der Oberbürgermeis-
ter bei den Stadträten und För-
dermittelgebern für die Bereit-
stellung der benötigten Mittel.
Ein besonderer Dank geht an die
Meißner Unternehmen, Vereine
und Privatpersonen, die sich an
der Spendenaktion beteiligt ha-
ben. Namentlich sind dies die
SEEG Stadtentwicklungs- und
Stadterneuerungsgesellschaft
Meißen mbH, das Kuratorium
„Rettet Meißen – Jetzt“ e.V., die
Brumm GmbH Bau sowie Jürgen
Udo Vogt und Katja Lamnek.

Die Architektur der Roten Schu-
le geht auf den Schinkel-Schüler
Carl August Schramm (1807-
1869) zurück. Durch die Vervoll-
ständigung der Schmuckele-
mente gewinnt die Fassade Stil-
merkmale zurück, die den stadt-
bildprägenden Charakter des
Gebäudes weiter unterstrei-
chen.

Das vollendete Detail
Kreuzblumen auf der Roten Schule

Eine der von einer Kreuzblume
bekrönten Dachfialen der Ro-
ten Schule. Foto: Stadt Meißen

Zusammen mit Vertretern der
beteiligten Baugewerke sowie
den Fachplanern lud die Stadt-
verwaltung am 4. März zu einer
Begehung der Baustelle Trie-
bischsteg ein. Bereitwillig gab
Oberbauleiter und Bauüberwa-
cher Michael Grahl von der
Dresdner Ingenieurgesellschaft
Bonk + Herrmann mbH Fachaus-
künfte zur Notwendigkeit, Kon-
zeption und Bauausführung des
nachhaltigen Ersatzneubaus
Triebischsteg. Dabei betonte er,
dass die Erstellung bzw. Prüfung
der Ausführungsplanung inkl.
Statik gemäß des Bauvertrages
baubegleitend erfolgt. Dieses
Vorgehen komme immer dann

zur Anwendung, wenn auf situa-
tiv notwendige Anpassungen als
Folge der besonderen Anforde-
rungen des „Bauens im Bestand“
zeitnah reagiert werden muss.
So erfordert zum Beispiel die
Kleinteiligkeit der Rückbauarbei-
ten besondere Sorgfalt und da-
für geeignete Abbruchtechnik,
was den Zeitaufwand erhöht.
Derzeit liegen die Ausführungs-
unterlagen der Hauptbauteile
„Kragträger“ geprüft vor, weite-
re Unterlagen folgen baubeglei-
tend. Eine Bestätigung der Aus-
führungs- bzw. Werkplanung
(Statik) durch übergeordnete
Ämter ist nicht erforderlich, die
Prüfung erfolgt durch einen

vom Auftraggeber – also der
Stadt Meißen – beauftragten
unabhängigen Prüfingenieur.

Die Notwendigkeit der Maßnah-
me resultiert aus der 2013 fest-
gestellten gefährdeten Tragfä-
higkeit der Stahlträger, deren
Betonummantelung durch meh-
rere Hochwasserereignisse so
stark beschädigt wurde, dass
Wasser eindringen und Korrosi-
onsschäden anrichten konnte.
Nach Ende der Abbrucharbeiten
stehen Detailvermessungen so-
wie Belastbarkeitsprüfungen
(Zugversuche) des Mauerwerks
der Bestandsgebäude an.

Begehung der Baustelle Triebischsteg

Beschädigter Stahlträger am Triebischsteg Foto: Stadt Meißen



Veranstaltungen 5
Meißner Amtsblatt | 3/2020 | 20. März 2020

■ Di., 24. März, 19.30 Uhr
„Schwarze Augen oder eine
Nacht im Russenpuff“ – Das
Kultstück mit Katrin Weber, Tom
Pauls und Detlef Rothe, Theater
Meißen
■ Fr., 27. März, 15 Uhr
Familientag im Freizeitbad Wel-
lenspiel
■ Fr., 27. März, 18 bis 20 Uhr
Uganda-Vortragsreihe mit Rico
Bernecke und Kostproben ugan-
discher Spezialitäten, Stiftung
Soziale Projekte
■ Fr., 27. März, 19 Uhr
„Tödliche Auslese“ – Wein-Krimi-
Dinner, Mysteriöser Kriminalfall
inkl. 3-Gänge-Menü, Frauenthea-
ter Meißen und Gäste, Sächsi-
sche Winzergenossenschaft Mei-
ßen
■ Fr., 27. März, 19 Uhr
Bombensicher – Die Albrechts-
burg als Bergungsort für Kunst-
schätze im 2. Weltkrieg, Sonder-
führung, Albrechtsburg Meissen
■ Sa., 28. März, 9.30 bis 12 Uhr
Tag der offenen Tür in der Mu-
sikschule und im BSZ Meißen
■ Sa., 28. März, 19.30 Uhr
Weltretten für Anfänger, „Ein-
mal Zukunft und zurück!“ – Ka-
barett-Theater Distel, Theater
Meißen
■ Sa., 28. März, 19.30 Uhr, und
So., 29. März, 15 Uhr
„Starke Frauen“ – Dorit Gäbler
zu Gast im Hoftheater, Hofcafé
& Hoftheater zu Proschwitz
■ Sa., 28. März, 20 Uhr
„The Dark Night“ – mit Battle
Scream, Saal „Hafenstraße“ e. V.
■ Sa., 28. März, 20 Uhr
Vier Hände – Zwei Welten, Vier-
händige Klaviermusik, Konzert-
abend mit Cheng-Tai Chang und
Yu-Jen Chang, Porzellan-Manu-
faktur Meissen
■ So., 29. März, 14 Uhr
Weinbergswanderung – Mit
dem Winzer durch die schönen
Meißner Weinberge, Sächsische
Winzergenossenschaft Meißen
■ So., 29. März, 15 Uhr
Kleine Führung durch das ältes-
te Schloss Deutschlands, Al-
brechtsburg Meissen
■ Mi., 1., bis Do., 30. April, täg-
lich 13 Uhr
Stadtrundgang „Meißen – die
Wiege Sachsens“, Treff: Tourist-
Information
■ Mi., 1. April, 14 Uhr
Seniorentreff mit Kaffee und
Kuchen, Saal „Hafenstraße“ e. V.
■ Mi., 1. April, 19 Uhr
Offene musikalische Runde, Saal
„Hafenstraße“ e. V.
■ Do., 2. April, 18 Uhr
„Faust I“ – Neuinszenierung, von
Johann Wolfgang von Goethe,
Schauspiel Meißen und Ama-
teurgruppen, Theater Meißen
■ Fr., 3. April, 15 Uhr
Familientag im Freizeitbad Wel-
lenspiel

■ Fr. 3., bis So., 5. April, 18 Uhr
„Mythen, Lieder, Hightech – Eine
kulturgeschichtliche Annähe-
rung an Estland“ – Tagung, Ev.
Akademie Meißen
■ Fr., 3. April, 18 Uhr
Romantischer Abendbummel,
Treff: Tourist-Information
■ Fr., 3. April, 18.30 Uhr
Weinabend „Junge Weine“ mit
Weinprobe und Schlossführung,
Schloss Proschwitz, Treff: Neue
Vinothek im Schlosshof
■ Fr., 3. April, 19 Uhr
Weinprobe im Dunkeln – ein un-
vergessliches Erlebnis, Sächsi-
sche Winzergenossenschaft Mei-
ßen
■ Fr., 3. April, 19.30 Uhr
Regime und Freiheit, 4. Philhar-
monisches Konzert, Isang En-
ders, Elbland Philharmonie Sach-
sen, Theater Meißen
■ Fr., 3. April, 19.30 bis 23 Uhr
„The Shy Boys“ – Jazz trifft Latin,
inkl. Bewirtung im Domkeller,
Propsteikeller/Domplatz
■ Fr., 3. April, 22.15 Uhr
Mitternachtssauna „Vitalsauna“
im Freizeitbad Wellenspiel
■ Sa., 4., und So., 5. April
Meißner Hahnemanntage, Meiß-
ner Hahnemannzentrum e. V.
■ Sa., 4., bis Mo., 13. April
Ostermarkt, Gewerbeverein
Meißen e. V., Markt
■ Sa., 4. April, 11 bis 18 Uhr
Bewegungsfest der Bürgerstif-
tung Meißen, Markt
■ Sa., 4. April, 18.30 Uhr
Wine & Dine, „Proschwitz trifft
befreundete Winzer“, 5-Gänge-
Menü mit Schlossführung, Treff:
Neue Vinothek im Schlosshof
■ Sa., 4. April, 19 Uhr

Kellergeheimnisse, Sonderfüh-
rung, Albrechtsburg Meissen
■ Sa., 4. April, 19 Uhr
„Vom Nutzen des Weins oder
Genuss passiert im Kopf“ – Mo-
nolog einer zugereisten Winze-
rin von Fabian Wast, Sächsische
Winzergenossenschaft Meißen
■ Sa., 4. April, 19.30 Uhr
Musikalische Jungweinprobe
mit „Sächsischem Heurigen“ –
Heurigen-Duo Horst Gröner und
Rainer Eichhorn, Hofcafé & Hof-
theater zu Proschwitz
■ Sa., 4. April, 19.30 Uhr
„Springtime“ – Grooviges A-cap-
pella-Frühlingskonzert mit dem
Jazzchor Dresden, Theater Mei-
ßen
■ Sa., 4. April, 20 Uhr
80er-Jahre-Party, Saal „Hafen-
straße“ e. V.
■ Di., 7. April, 16 Uhr
Führung durch das Schaudepot,
Stadtmuseum
■ Mi., 8. April, 19 Uhr
„Der zerbrochene Krug“ von
Heinrich von Kleist, glaushaus-
theater, Berufliches Schulzen-
trumMeißen
■ Fr., 10. April, 10 Uhr
Kreativ-Workshop für Kinder,
Porzellan-Manufaktur Meissen
■ Fr., 10. April, 11 Uhr, bis Mo.,
13. April, 15 Uhr
Osterführung durch das älteste
Schloss Deutschlands, Albrechts-
burg Meissen
■ Sa., 11. April, 10 bis 17 Uhr
Osterfeeling im Heil- und Kräu-
tergarten
■ Sa., 11. April, 10.30 Uhr
Weinbergswanderung, Treff:
Weinbergshaus Schloss Pro-
schwitz

■ Sa., 11. April, 11 Uhr
Architektonischer Stadtbummel
„Denkmalroute“, Treff: Tourist-
Information
■ Sa., 11. April, 14 Uhr
Kreativ-Workshop für Erwachse-
ne, Porzellan-Manufaktur Meis-
sen
■ Sa., 11. April, 18 Uhr
Romantischer Abendbummel,
Treff: Tourist-Information
■ Sa., 11. April, 18.30 Uhr
Tisch- und Tafelkultur bei Meis-
sen, Porzellan-Manufaktur Meis-
sen
■ Sa., 11. April, 21 Uhr
Messiah Gospelmesse zur Oster-
nacht, Gospelchor und Chor St.
Afra, Klangwelten aus Stahl,
Kristall und Electronic, St. Afra
Kirche
■ So., 12. April, 10 bis 14 Uhr
Meissen-Brunch und Orgelan-
spiel, Porzellan-Manufaktur
Meissen
■ So., 12. April, 10 bis 17 Uhr
Ostern mit Kindertheater und
Spielen, Albrechtsburg Meissen
■ So., 12., und Mo., 13. April,
10 Uhr
Osterfrühstück mit einer Begeg-
nung des Freiherrn J. W. von
Goethe, Axel Thielmann und Ok-
sana Weingardt, Hofcafé & Hof-
theater zu Proschwitz
■ So., 12. April, 11 bis 14 Uhr
Osteressen im Rothen Haus,
Stiftung Soziale Projekte
■ So., 12. April, 11 Uhr
Führung durch die Sonderaus-
stellung zu Paul Scheurich, Por-
zellan-Manufaktur Meissen
■ So., 12. April, 12 bis 14.30
Uhr
Ostermittagstisch, Köstliches zu

Ostern, Sächsische Winzerge-
nossenschaft Meißen
■ Di., 14., und Mi., 15. April, 14
Uhr
Das Geheimnis vom Weißen
Gold, Kombiführung für Famili-
en, Albrechtsburg Meissen und
Porzellan-Manufaktur Meissen
■ Do., 16. April, 13.30 Uhr
„Hört, ihr Kinder, lasst euch sa-
gen ... wie viel hat die Stund‘ ge-
schlagen“ – Familienführung,
Dom und Albrechtsburg Meis-
sen
■ Fr., 17. April, 10, 11, 12, 13,
14, 15 Uhr
Stadtrundfahrt mit dem Oldti-
merbus Robur 3000, Verkehrs-
gesellschaft Meißen mbH, Ab-
fahrt: Roßmarkt
■ Fr., 17. April, 15 Uhr
Kinderstadtführung „Auf den
Spuren des Meißner Gänsejun-
gen“, Treff: Tourist-Information
■ Fr., 17. April, 24. April, 18
Uhr
Romantischer Abendbummel,
Treff: Tourist-Information
■ Fr., 17. April, 19 Uhr
„Eine Leiche im Louvre“ – Krimi-
nal Dinner, Waldschlößchen
Meißen
■ Fr., 17. April, 19.30 Uhr
Das neue Adonia-Bibel-Musical
2020, Aktion „Brücken bauen“,
Kirchenbezirk Meißen-Großen-
hain und Adonia e. V., Theater
Meißen
■ Sa., 18. April, 10 Uhr
Kreativ-Workshop für Kinder,
Porzellan-Manufaktur Meissen
■ Sa., 18. April, 15 Uhr
„Meißner Biergeschichten“,
Treff: Tourist-Information
■ Sa., 18. April, 17 Uhr
Braumeisters köstliche Biertradi-
tion, geführte Bierexpedition
inkl. Abendessen, Sachsenträu-
me, Treff ist vor der Frauenkir-
che
■ Sa., 18. April, 18 Uhr
K-Pop-Party, Koreanische Pop-
musik, Saal „Hafenstraße“ e. V.
■ Sa., 18. April, 19.30 Uhr
Flamenco trifft Tango, Klassik-
Swing-Klezmer mit dem Duo Fi-
nesco, Hofcafé & Hoftheater zu
Proschwitz
■ So., 19. April, 12 Uhr
Proschwitzer Weinmesse, Wein-
gut Schloss Proschwitz
■ So., 19. April, 15 Uhr
Tee, Kaffee und Schokolade –
die drei heißen Lustgetränke,
Porzellan-Manufaktur Meissen
■ So., 19. April, 16 Uhr
Saitenklang und Missetat, Gun-
ter Schoß und Frank Fröhlich,
Wilhelm-Busch-Konzert & Le-
sung, Theater Meißen
■ Mi., 22. April, 10.30 Uhr
Das Schwanensee-Märchen,
Tanztheater von Wencke Krie-
mer de Matos, Musik von Peter
Iljitsch Tschaikowski, Landesbüh-
nen Sachsen, Theater Meißen

Ausgewählte Veranstaltungen

Einladung zum „tierischen Vergnügen“: Peter und der Wolf – Der kleine hässliche Vogel (Kinderkon-
zert), Dienstag, 24. März 2020, 9.30 Uhr und 11 Uhr im Theater Meißen. Foto: PR
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Vorstehende Sitzungen sind öffentlich. Zeit, Ort und Tagesordnung der öffentlichen
Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse werden in den Schaukästen am Rat-
haus der Stadt Meißen, Markt 1, Außenfront Burgstraße, sowie vor der Johannes-
schule, Dresdner Straße 21, linkes Grundstücksteil für die Dauer von mindestens sie-
ben Tagen ortsüblich bekanntgegeben.
Die Dokumente zu den Sitzungen finden Sie auf der Internetseite der Stadt Meißen
http://www.stadt-meissen.de unter der Rubrik Stadtrat/Ratsinformationssystem

Terminkalender der öffentlichen Sitzungen
des Stadtrates und seinerAusschüsse im

März/April

Termin Beginn Gremium Sitzungsort
25.03. 17 Uhr Stadtrat Rathaus, Markt 1,

Großer Ratssitzungssaal
08.04. 17 Uhr Sozial- und

Kulturausschuss
Rathaus, Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal

15.04. 17 Uhr Verwaltungsausschuss Rathaus, Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal

22.04. 17 Uhr Bauausschuss Rathaus, Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal

29.04. 17 Uhr Stadtrat Rathaus, Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal

Sehr geehrte Damen und Her-
ren, an mich ist immer wieder
der Wunsch herangetragen wor-
den, eine gute alte Tradition
wieder aufleben zu lassen und
die Alters- oder Ehejubiläen der
älteren Bürgerinnen und Bürger
unserer Gemeinde im Amtsblatt
zu nennen. Diese Rubrik haben
wir vor einiger Zeit einstellen
müssen, da es uns das geltende
Melderecht und das Daten-
schutzrecht nicht mehr erlau-
ben, ohne die ausdrückliche Ein-
willigung der betroffenen Per-
son diese „Veröffentlichung“
vorzunehmen. Die Gesetze wol-
len die Bürgerinnen und Bürger
vor ungewollter Datenverarbei-
tung schützen und stellen für
Unternehmen aber auch für un-
sere Verwaltung hohe Anforde-
rungen auf. Das ist in vielen Fäl-
len auch gut so, denn in Zeiten
von Internet, Onlinehandel oder
Social Media ist der Schutz per-
sonenbezogener Daten wichti-
ger denn je.

Dennoch würden es viele Ein-
wohnerinnen und Einwohner
wunderbar finden, wenn der ei-
gene oder der 90. Geburtstag
der ehemaligen Kollegin oder
des Nachbarn im Amtsblatt
stünde und so ganz ungezwun-
gen und ungefragt ein Glück-
wunsch möglich würde. Für viele
gehört das zum Zusammenle-
ben dazu, weshalb ich die Jubilä-
umsrubrik im Amtsblatt wieder
möglich machen möchte. Falls
Sie dieses Ziel teilen, können Sie
mich unterstützen. Wenn Sie
möchten, dass Ihr Alters- oder
Ehejubiläum im Amtsblatt ge-
nannt wird, füllen Sie bitte die
nachfolgende Einwilligungser-
klärung aus und senden diese
per Brief, Fax oder E-Mail an die
Stadtverwaltung zurück:

Stadt Meißen, Markt 1, 01662
Meißen, Fax: 03521-467-281,
post@stadt-meissen.de

Liegt die Einwilligung vor, wer-
den wir Altersjubiläen ab dem
90. Geburtstag sowie Ehejubilä-
en ab dem 50. und jedes folgen-
de Ehejubiläum im Fünfjahres-
rhythmus mit dem Namen und
dem jeweiligen Jubiläum im
Amtsblatt nennen. Die Einwilli-
gung ist selbstverständlich frei-
willig und kann jederzeit mit
Wirkung für die Zukunft wider-
rufen werden.

Ihr Olaf Raschke
Oberbürgermeister

Einwilligungserklärung zur
Verarbeitung personenbezo-
gener Daten im Meißner
Amtsblatt

Hiermit willige ich in den Ab-
druck meines Vornamens, Fami-
liennamens, sowie Datum und
Art meines Alters- oder Ehejubi-
läums im Meißner Amtsblatt ein.
Altersjubiläen im Sinne dieser
Einwilligung ist jeder Geburtstag
ab dem 90. Lebensjahr; Ehejubi-
läen sind das 50. und jedes im
Fünfjahresrhythmus folgende.
Die Verarbeitung und Verwen-
dung der genannten Daten er-
folgen ausschließlich für Zwecke
der Veröffentlichung im Meiß-
ner Amtsblatt. Das Amtsblatt
wird auch auf der Internetseite
https://www.stadt-meissen.de/
amtsblatt.html eingestellt.

Die Einwilligung erfolgt freiwil-
lig und kann von mir jederzeit
mit Wirkung für die Zukunft wi-
derrufen werden. Ab Zugang
der Widerrufserklärung dürfen
meine Daten nicht in der vorste-
hend genannten Weise verarbei-
tet werden. Durch den Widerruf
meiner Einwilligung wird die
Rechtmäßigkeit der bis dahin er-
folgten Verarbeitung nicht be-
rührt. Meine Widerrufserklärung
kann ich schriftlich oder in elek-
tronischer Form an die Stadt
Meißen richten.

Stadt Meißen
Markt 1
01662 Meißen
Fax: 03521-467-281
Mail: post@stadt-meissen.de

____ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___
Name, Vorname

____ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___
Straße, Hausnummer

____ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___
PLZ, Ort

____ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___
Datum

____ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___
Unterschrift

Informationen nach Art. 13
der Datenschutz-Grundver-
ordnung

1. Verantwortlicher
Stadt Meißen, vertreten durch
den Oberbürgermeister (Stadt

Meißen, Markt 1, 01662 Meißen,
03521-4670, post@stadt-meis-
sen.de).

2. Beauftragter für den
Datenschutz
Bei Beschwerden kann sich jede
betroffene Person an den Da-
tenschutzbeauftragten der
Stadt Meißen (Ralf Lippert,
Markt 3, 01662 Meißen, 03521-
4670, post@stadt-meissen.de)
oder an den Sächsischen Daten-
schutzbeauftragten (Sächsischer
Datenschutzbeauftragter,
Devrientstraße 5, 01067 Dres-
den, Tel. 0351/85471 101, E-
Mail saechsdsb@slt.sachsen.de
wenden).

3. Zwecke und Rechtsgrundla-
ge der Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten
Veröffentlichung von Geburts-
tags- und Ehejubiläen im Amts-
blatt der Stadt Meißen auf
Grundlage einer Einwilligung
der betroffenen Person. Alters-
jubiläen im Sinne dieser Einwilli-
gung sind der 90. Und jeder fol-
gende Geburtstag; Ehejubiläen
sind das 50. und jedes im Fünf-
jahresrhythmus folgende.

4. Auftragsverarbeitung
Angabe von Namen und Adresse
des Unternehmens, sofern mit
dem Druck und der Verteilung
des Amtsblattes ein Unterneh-
men beauftragt wurde.

5. Dauer der Speicherung
Die eigens zur Veröffentlichung
im Amtsblatt verarbeiteten Da-
ten von Geburtstags- und Eheju-
biläen werden entsprechend der
Aufbewahrungsfrist der betref-
fenden Gemeindeakten in der
Regel zehn Jahre gespeichert.

6. Betroffenenrechte
Jede von der Datenverarbeitung
betroffene Person hat insbeson-
dere die folgenden Rechte:

- Widerruf dieser Einwilligung
mit Wirkung für die Zukunft,
- Recht auf Auskunft über die zu
ihrer Person gespeicherten per-
sonenbezogenen
Daten und deren Verarbeitung,
- Recht auf Berichtigung, soweit
die Person betreffende Daten
unrichtig oder unvollständig
sind,
- Recht auf Löschung der zu ih-
rer Person gespeicherten Daten,
soweit eine der Voraussetzun-
gen nach Art. 17 Datenschutz-
Grundverordnung zutrifft,
- Recht auf Einschränkung der
Datenverarbeitung im Rahmen
des Art. 18 Datenschutz-Grund-
verordnung.

Veröffentlichung von Geburtstags- und
Ehejubiläen im Meißner Amtsblatt

Sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger, ich lade Sie zur 7. Sit-
zung des Stadtrates, am Mitt-
woch, dem 25. März 2020, in
den Großen Ratssitzungssaal
des Rathauses zu Meißen, Markt
1, ein. Beginn der öffentlichen
Sitzung: 17 Uhr.

Tagesordnung

1. Eröffnung, Tagesordnung und
Feststellung der Beschlussfähig-
keit
2. Kenntnisnahme der Nieder-
schriften der öffentlichen Sit-
zungen des Stadtrates vom
11.12.2019, 28.01. und
29.01.2020 sowie Bekanntgabe
nichtöffentlich gefasster Be-
schlüsse
3. Einwohnerfragestunde
4. Haushaltssatzung der Stadt
Meißen für das Jahr 2020
4.1 Stellungnahmen/Reden der
Fraktionen
4.2 Diskussion zum Haushalts-
plan 2020 und Behandlung von
Anträgen
4.3 Beschluss über Einwendun-
gen gegen den Haushaltsplan-
entwurf 2020
4.4 Haushaltssatzung der Stadt
Meißen für das Haushaltsjahr
2020
5. Antrag Nr. A 05/20 der Frakti-
on U.L.M./FDP/FB/CDU vom
23.12.2019
Erlaubnis für Anwohner des
Domplatzes, maximal eine Stun-
de zwischen 10 und 17 Uhr zu
parken
6 Antrag Nr. A 09/20 der Frakti-
on AfD vom 11.02.2020
Sauberkeit in der Stadt – Entfer-
nung von Graffitiverunreinigun-
gen an den Elbbrücken
7. Sanierung von Weinbergmau-
ern als Stützmauern landwirt-
schaftlicher Flächen in den Ge-
markungen Sörnewitz und Ober-
spaar, Leistung: Sanierung von
Stützmauern, Vergabe der Bau-

leistungen
8. Allgemeines Grundvermögen
- Zustimmung zur Belastung des
Erbbaurechts für den Meißner
Hahnemannzentrum e. V. für
den Neubau eines Veranstal-
tungshauses, Leipziger Straße
94 - Ergänzung zur Bestimmt-
heitserfordernis zum Beschluss
Nr. 19/6/172 vom 06.11.2019
9. Bund-Länder-Programm
„Stadtumbau“ Programmteil
Aufwertung; Fördergebiet „Mei-
ßen links der Elbe 2012-2016“;
Förderung der Modernisierung
und Instandsetzung der Jahnhal-
le
10.1 Aufstellungsbeschluss für
den Bebauungsplan „Wohnpark
Domblick“
10.2 Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Großen Kreis-
stadt Meißen vom 24.06.2006
für den Teilbereich „Wohnpark
Domblick“ gemäß § 8 Abs. 3
11. Genehmigung einer außer-
planmäßigen Ausgabe für die
Maßnahme „Verbesserung der
Barrierefreiheit auf dem Dom-
platz“
12. Beschlussfassung der Ent-
wurfsplanung Straßenbau, Be-
leuchtung und Möblierung der
Görnischen Gasse
13. Beschlussfassung Entwurfs-
planung Görnische Gasse Stra-
ßenbau
14. Gymnasium Franziskaneum –
Beschluss zur Planungsgrundla-
ge für die Erweiterung der gym-
nasialen Beschulungskapazität
15. Informationen und Anfragen

Mit freundlichem Gruß

Olaf Raschke
Oberbürgermeister

Einladung
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Der Verwaltungsausschuss hat
am 11.03.2020 folgenden Be-
schluss gefasst:

Annahme und Vermittlung
von Sach- und Geldspenden,
Schenkungen und ähnlichen
Zuwendungen gemäß § 73
Abs. 5 der Sächsischen Ge-
meindeordnung, Zeitraum

30.01. bis 11.03.2020 (Be-
schluss-Nr. 20/7/033)
Der Verwaltungsausschuss be-
schließt die Annahme von Sach-
und Geldspenden, Schenkungen
und ähnlichen Zuwendungen
entsprechend der Sammelliste
für den Zeitraum 30.01. bis
11.03.2020 (Anlage 1).

Beschluss der 6. Sitzung des
Verwaltungsausschusses vom 11.03.2020

Die Meldebehörde darf gemäß §
50 Abs.1 BMG Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern
von Wahlvorschlägen in den
sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten
Auskunft aus demMelderegister
über die § 44 Absatz 1 Satz 1 be-
zeichneten Daten von Gruppen
von Wahlberechtigten erteilen,
soweit für deren Zusammenset-

zung das Lebensalter bestim-
mend ist. Die Geburtsdaten der
Wahlberechtigten dürfen dabei
nicht mitgeteilt werden.

Die Wahlauskunft beinhaltet
den Vor- und Familiennamen,
Doktorgrad und derzeitige An-
schriften von Wahlberechtigten.

Gruppenauskunft vor Wahlen nach § 50
Abs. 1 und 5 Bundesmeldegesetz (BMG)

Der Sozial- und Kulturausschuss
hat in seiner Sitzung am

04.03.2020 keine Beschlüsse ge-
fasst.

Beschlüsse der 5. Sitzung des Sozial- und
Kulturausschusses vom 04.03.2020

… könnte es sicher noch schö-
ner und vor allem sauberer sein,
wenn sich alle Bewohner sowie
die Grundstückseigentümer kon-
sequent an die geltende Abfall-
wirtschaftssatzung des Zweck-
verbands Abfallwirtschaft Obe-
res Elbtal (ZAOE) halten würden.
Bei all jenen, die dieser Auffor-
derung bereits seit Jahr und Tag
nachkommen, bedankt sich die
Stadt Meißen gerne erneut auf
das Herzlichste. Auch Selbstver-
ständlichkeiten machen gele-
gentlich Mühe, zum Beispiel
wenn Neuregelungen mit einge-
spielten Gewohnheiten kollidie-
ren.
Seit gut einem Jahr werden die
Gelben Säcke auf der linken Elb-
seite (Meißen I) in der Regel im-
mer am Mittwoch, auf der rech-
ten Elbseite (Meißen II) immer
am Donnerstag abgeholt. Die
große Mehrheit der Bürger hat
sich bereits daran gewöhnt. Die
Abfallwirtschaftssatzung be-
stimmt, dass die gesammelten
Abfälle vom Eigentümer des an-
geschlossenen Grundstücks am
Abfuhrtag bis 6 Uhr zur Entlee-
rung zugänglich zu machen sind.
Die Sondernutzungssatzung der
Stadt Meißen legt fest, dass frü-
hestens am Vortag ab 18 Uhr die
Bereitstellung der Abfallbehäl-

ter und Gelben Säcke erfolgen
darf.
Dies bedeutet für das linkselbi-
sche Meißen, dass ausschließlich
am Dienstag ab 18 Uhr bis spä-
testens Mittwoch 6 Uhr die Gel-
ben Säcke bereitzustellen sind.
Für das rechtselbische Meißen
hießt dies wiederum, dass aus-
schließlich am Mittwoch ab 18
Uhr bis spätestens Donnerstag 6
Uhr die Gelben Säcke bereitge-
stellt werden müssen. Die ge-
nauen Termine zur Abholung
der jeweiligen Behälter sind im,
an alle Haushalte verteilten,
ZAOE-Abfallkalender straßen-
weise aufgelistet. Auf der ZAOE-
Webseite lassen sich die Termi-
ne ebenfalls recherchieren.
Leider gibt es aber auch Zeitge-
nossen, denen die Satzungen
egal sind und die sich auch nicht
von einer Geldbuße in Höhe von
bis 500 Euro bei Zuwiderhand-
lungen beeindrucken lassen.
Diesem kleinen Verursacherkreis
verdanken viele Mitbürger und
Gäste der Stadt den nur allzu
verständlichen Unmut darüber,
dass regelmäßig Berge von Müll-
säcken das Stadtbild verschan-
deln und Zweifel an der Ord-
nungsliebe der Meißner aufkom-
men lassen. Um dieser ärgerli-
chen Situation Herr zu werden,

suchte die Stadt im Einverneh-
men mit dem ZAOE und dem
beauftragten Entsorger perma-
nent nach Ideen zur Lösung der
bestehenden Unzulänglichkei-
ten. Eine Möglichkeit könnte die
Einführung der Gelben Tonne
sein, eine andere die Änderung
des Tourenplans und gesonder-
te Altstadttouren.
Die Stadtverwaltung wird nicht
in ihrem Bemühen nachlassen,
in allen Teilen der Stadt auf ein
Niveau an Ordnung und Sauber-
keit zu dringen, das keinen
Grund zu Beanstandungen lässt.
Dafür ist die Stadt vor allem auf
die Mithilfe der Bürgerschaft an-
gewiesen. Erneut wird an alle
appelliert, die erwähnten Be-
stimmungen zu beachten und
auch andere auf deren Einhal-
tung hinzuweisen. Wer künftig
fortgesetzt diesem Konsens mit
Gleichgültigkeit begegnet, kann
mit der ganzen Aufmerksamkeit
des personell aufgestockten
kommunalen Vollzugsdienstes
rechnen, der gerne mit Rat und
Tat behilflich ist.

Silvio Kockentiedt, Leiter Ord-
nungsamt

In der schönen Meißner Altstadt ...

Seit 2017 besteht zwischen dem
Gymnasium Franziskaneum und
dem V. Gymnasium „Johannes
Hevelius“ in Meißens polnischer
Partnerstadt Liegnitz (Legnica)
ein Schüleraustauschprogramm.
2020 widmet es sich dem The-
ma Chemie und steht unter dem
Motto „Chemie ohne Geheimnis-
se“, beteiligt sind Schüler der
Leistungskurse Chemie beider
Schulen. Nachdem der Meißner
Chemie-Leistungskurs im De-
zember 2019 in Liegnitz zu war,
weilten die polnischen Schüler
vom 4. bis 7. März in Meißen.
Hauptziele des Austausches sind
das Kennenlernen des unmittel-
baren europäischen Nachbars,
dessen Lebensverhältnisse, Kul-
tur, Geschichte, Bildungssystem
oder auch die Perspektiven für
die Jugend im Nachbarland,
ebenso der wissenschaftliche
Austausch im Bereich Mathema-
tik-Informatik-Naturwissenschaf-
ten-Technik (MINT) sowie das
Kennenlernen wissenschaftli-
cher Institutionen und Industrie-
unternehmen des Nachbarlan-
des.
Finanzielle Unterstützung – Zu-
schüsse für Übernachtungs- und
Fahrtkosten – erfährt das Pro-

gramm durch das Deutsch-polni-
sche Jugendwerk mit dem För-
derprogramm für MINT-Projekte

im internationalen Jugendaus-
tausch „Experiment Austausch“.
Darüber hinaus steuert der Städ-
tepartnerschaftsverein Meißen
e.V. 200 Euro zum Gelingen des
Projektes bei.

Im Rahmen der Abschlussveran-
staltung des ersten Austausch-
Durchganges erfolgte im Nach-
gang der Besichtigung der
Schwerter-Brauerei am 7. März
ein gemeinsames Mittagessen
mit Oberbürgermeister Olaf
Raschke in der Brauereigaststät-
te „Zum Schwerter Bräu“.
Teilnehmer: V. Gymnasium „Jo-
hannes Hevelius“ (Legnica): Che-
mielehrerin Monika Bandrow,
Deutschlehrerin Julita Bog-
dańska-Gabińska, Franziska-
neum: Tutoren Anka Sonntag-
Löhr und Bernhard Teichfischer.

Damit die Chemie stimmt
Polnische Gastschüler auf Meißen-Besuch

Oberbürgermeister Olaf Raschke mit Schülern beider Gymnasien.
Foto: Schule

Zu Beginn der Frühjahrssaison
stellt sich für viele Bürger wie-
der die Frage, welche Vorschrif-
ten bezüglich des Verbrennens
von pflanzlichen Abfällen einzu-
halten sind.

Nach § 1 und § 2 der Verord-
nung der Sächsischen Staatsre-
gierung über die Entsorgung
von pflanzlichen Abfällen -
Pflanzenabfallverordnung
(PflanzAbfV) dürfen pflanzliche
Abfälle grundsätzlich nur auf
dem Grundstück, wo sie anfal-
len, durch Verrotten entsorgt
werden.

Ist dies nicht möglich, können
pflanzliche Abfälle über die Bio-
tonne entsorgt, bei den Annah-
mestellen des zuständigen Ent-
sorgungsträgers, während der
Grünschnittsammlungen oder
bei zugelassenen Abfallentsor-
gungsanlagen abgegeben wer-
den.

Nutzer eines Gartens in einer
Kleingartenanlage sind gemäß
Rahmenkleingartenordnung des
Landesverbandes Sachsen der
Kleingärtner e. V. in Verbindung
mit dem Bundeskleingartenge-
setz verpflichtet, pflanzliche Ab-

fälle aus dem Garten selbst zu
kompostieren und dem Boden
wieder zuzuführen.

Das Verbrennen von pflanzli-
chen Abfällen aus nicht gewerb-
lich genutzten Gartengrundstü-
cken, gemäß § 4 Abs. 1 und 2
PflanzAbfV, ist grundsätzlich
verboten und nur unter stren-
gen Ausnahmetatbeständen zu-
lässig.
Die für den Vollzug der Pflan-
zenabfallverordnung zuständige
Untere Abfallbehörde im Kreis-
umweltamt des Landkreises
Meißen weist ausdrücklich da-
rauf hin, dass ausreichend ande-
re Möglichkeiten für die Entsor-
gung von pflanzlichen Abfällen
(siehe oben) vorhanden sind.

Im Regelfall ist für niemanden
unzumutbar, seine Pflanzenab-
fälle einer ordnungsgemäßen
Entsorgung zuzuführen oder auf
dem eigenen Grundstück zu
kompostieren.

■ https://www.revosax.sach-
sen.de/vorschrift/2425-Pflan-
zenabfallverordnung
■ https://www.lsk-kleingar-
ten.de/fileadmin/user_upload/
RKO-2019_01.pdf

Hinweise zum Verbrennen von
pflanzlichen Abfällen
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Auch in der zweiten Förderpe-
riode (2020 bis 2024) ist die
Partnerschaft für Demokratie
Meißen wieder aktiv. Sie unter-
stützt Projekte und Initiativen in
Meißen, Nossen und Käbschütz-
tal im Rahmen des Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“.
Das Programm will weiter bür-
gerschaftliches Engagement
und demokratisches Verhalten
auf kommunaler und regionaler
Ebene stärken und ist zentraler
Baustein der Strategie der Bun-

desregierung zur Extremismus-
Prävention. Vereine und Initiati-
ven, die 2020 entsprechende
Projekte planen, können bis zum
27. April, 17. August und 26. Ok-
tober 2020 Fördermittel bean-

tragen und mit einer Unterstüt-
zung von bis zu 5.000 Euro rech-
nen. Wer kurzfristig eine Veran-
staltung auf die Beine stellen
möchte, der hat die Chance auf
bis zu 500 Euro Förderung aus

dem Mikrofonds der Partner-
schaft für Demokratie. Die ent-
sprechenden Anträge sind bei
der Koordinierungs- und Fach-
stelle ab zu geben.
Alle Informationen und Formula-

re zur Antragsstellung finden
sich unter www.meissen-mitei-
nander.de. Fragen können zu-
dem gern per Mail unter
pfd@sopro-meissen.de oder per
Telefon 03521/7549604 an die
Koordinierungs- und Fachstelle
gerichtet werden.

Infos: www.demokratie-le-
ben.de

Engagiert für Demokratie
Ideen und Projekte zur Demokratieförderung gesucht

Der Lenz ist da und auf der
Meißner Bühne wird es musika-
lisch vielfältig. Das Theater Mei-
ßen begrüßt das allseitige Früh-
lingserwachen mit originellen
Konzerten, musikalischen Lesun-
gen und einem kulturvollen Kaf-
feeklatsch:

2020 feiert die Klassikszene ein
besonderes Jahr, den 250. Ge-
burtstag Ludwig van Beetho-
vens. In diesem Rahmen dirigiert
am 3. April ein gebürtiger Meiß-
ner und weitgereister Musiker
Johannes Fritzsch das 4. Philhar-
monische Konzert der Elbland
Philharmonie Sachsen Regime &
Freiheit. Der weltweit bekannte
Cellist Isang Enders wird als So-
list den Werken seine ganz eige-
ne Note verleihen. Ein absolutes
Muss für Klassikfreunde!

Am 4. April stellt der Jazzchor
Dresden unter der Leitung von
Michael Blessing erneut unter
Beweis, dass Dresden auch mit-
reißende a-cappella-Musik jen-
seits der „klassischen“ Tradition
zu bieten hat.
Das Frühlingskonzert „Springti-
me“ präsentiert ein grooviges
Programm aus musikalischen
Highlights der Jazz- Pop und
Rockmusik von Nat King Cole
über Yvonne Catterfeld bis hin
zu Coldplay.

Wer ein Ohr für gewitzte und
tiefsinnige Beobachtungen hat,
wird am Sonntag, dem 19. April,
mit der konzertanten Lesung
Saitenklang und Missetat von
Gunter Schoss und Frank Fröh-
lich Freude an bekannten und
unbekannten Texten von Wil-

helm Busch finden. Die Veran-
staltung auf der kleinen Bühne
war ausverkauft, nun gibt auch
wieder Karten, wir ziehen in den
großen Saal.

Am Sonntag, dem 26. April, geht
das neue Format Komödianten-
Kosmos in die 2. Runde. Dieser
kulturvolle Kaffeeklatsch bietet
interessante Einblicke in Lebens-
wege und Lebensgeschichten
bekannter Musiker und Schau-
spieler.
Diesmal zu Gast: Gunter Emmer-
lich. Der Sänger, Moderator und
Autor, der schon bei KAFF &
KOSMOS mit seinen Anekdoten
aus 50 Jahren Showgeschäft be-
geisterte, wird begleitet von Mi-
cha Winkler und Musikern des
Dresdner Swing Quartetts, was
zu einem ungewöhnlich bes-

wingten Sonntag beitragen
wird.

Kinderliedermacher Gerhard
Schöne wird gemeinsam mit
Gästen am 3. Mai im Rahmen ei-
nes Familienkonzerts zeigen,
dass seine berühmte Jule nim-
mermüde in die Welt blickt. Ei-

gentlich wollten sie für alle jun-
gen wie erwachsenen Zuschauer
die schönsten Kinderlieder von
Gerhard spielen, aber Jule
taucht plötzlich auf, wünscht
sich was und will einfach nicht
still sein. Denn Jule schläft fast
nie - ein herzerfrischender Nach-
mittag für Groß und Klein!

„Springtime“ im Theater Meißen
Frühlingserwachen mit originellen Konzerten, Lesungen und kulturvollem Kaffeeklatsch

Voller Sound ganz ohne Instrumente, der Dresdner Jazzchor. Foto: PR/M.Kielb

Johannes Fritzsch - ein waschechter Meißner dirigiert auf großen
Weltbühnen – im April kommt er zurück in seinen Geburtsort.

Foto: PR
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Im Dezember
2008 hat der
Kreistag die Stif-
tung eines Ehren-
preises für ver-
dienstvolles bür-
gerschaftliches
Engagement im
Landkreis Meißen
beschlossen.

Der Preis – ein Becher aus Meiß-
ner Porzellan – wird seither in je-
dem Jahr an sechs verdienstvol-
le Bürgerinnen und Bürger zum
Sommerfest des Landkreises
überreicht. Der Landkreis Mei-
ßen schreibt diesen Preis hier-
mit für 2020 öffentlich aus. Vo-
raussetzungen sind vorbildliche
Leistungen auf kommunalpoliti-

schem, kulturel-
lem, sportlichem
und sozialem Ge-
biet sowie der Kin-
der- und Jugendar-
beit. Die vorge-
schlagene Person
sollte ihren Wohn-
sitz im Landkreis

Meißen haben. Jede Einrei-
chung bedarf einer kurzen Be-
gründung und muss durch min-
destens zehn verschiedene Un-
terschriften begleitet werden.

Vorschläge senden Vereine, Ver-
bände, Unternehmen, Einrich-
tungen sowie Einzelpersonen
bis zum 24. April 2020 an das
Büro des Landrates, Brauhaus-
straße 21, 01662 Meißen.

Ehrenpreis des Landkreises –
Öffentliche Ausschreibung

Ich wurde 1954 in Meißen gebo-
ren, bin hier aufgewachsen, zur
Schule gegangen und habe spä-
ter auch an der Ingenieurschule
Rudolf Diesel studiert.
Anfang der 1980er Jahre wurde
ich als Leiterin der Verwaltung
der Handelsorganisation Meißen
eingestellt und bin seither dem
Handel treu geblieben.
Nach dem Binnenhandel-Studi-
um wurde mir die Leitung des
Musikhauses „Dur und Moll“
Meißen übertragen.
Mit der Wende entschied ich
mich für die Selbständigkeit und
übernahm das Musikhaus, ohne
darüber nachzudenken, was die-
ser Schritt bedeutet.

Mein Geschäft, das Musikhaus
und später die Buchhandlung
bestimmten fortan meinen Le-

bensrhythmus. Geschäftsumzü-
ge, Hochwasser und Straßenbau
haben mich gelehrt: Nichts ist so
beständig wie die Veränderung.
Jetzt beginnt der Un-Ruhestand.

Alles hat seine Zeit. Auch das
Loslassen. Ich bin glücklich und
bei mir angekommen, denn jetzt
habe ich die Zeit für etwas ganz
Anderes – etwas Neues.

Kalenderfrau März 2020 - Simone Rolle-Petrat

Simone Rolle-Petrat, Jahrgang 1954, Buch und Presse, Neugasse
16 Foto: C. Hübschmann

Der Frühling hat nun begonnen
und neben den ersten bunten
Blumen rückt dabei auch so
manche Schmuddel-Ecke ins
Blickfeld. Damit das nicht so
bleibt, startet die Stadt auch in
diesem Jahr die Aktion „Meißen
putzt sich raus“.
Wer mithelfen will, der kommt
einfach am Sonnabend, dem 4.
April 2020 zu einem der folgen-
den Treffpunkte:

■ 9 Uhr Markt
■ 9 Uhr Schiffsanleger am Elb-
kai
■ 9 Uhr Elbeparkplatz unter-
halb der Beach-Bar

Von dort kann man sich auf die
Mitmachstrecken begeben und
das Putzen mit einem Spazier-
gang am Elbufer oder durch die
Altstadt, einer Wanderung
durch den Stadtwald oder einer
Erkundungstour durch die Stadt-
teile verbinden.

„Zuletzt haben sich immer mehr
Meißnerinnen und Meißner am
Frühjahrsputz beteiligt“, so Ord-
nungsamtsleiter Silvio Kocken-
tiedt. „Wir freuen uns natürlich,
wenn es 2020 gelingen würde,
einen neuen Rekord aufzustel-
len und sich so viele Bürger wie
nie zuvor zusammenfinden, die

ihre Stadt ein bisschen schöner
machen wollen.“
Müllsäcke und Handschuhe
stellt der Bauhof zur Verfügung,
dürfen aber auch gerne selbst
mitgebracht werden. Die ersten
100 Teilnehmer erhalten ein
Lunchpaket. Außerdem werden
Teilnehmerbändchen ausgege-
ben, die ab 12 Uhr am Heinrichs-
platz gegen eine Bratwurst ein-
getauscht werden können. Un-
ter allen Teilnehmern werden ab
12.30 Uhr wieder Meißner Ge-
schenkgutscheine verlost.
Unterstützt wird die Aktion tra-
ditionell von der Jugendfeuer-
wehr und der DLRG. Schulen,

Kindergärten, Unternehmen so-
wie die Meißner Sozial-, Kultur-
und Sportvereine, sind ebenfalls
aufgerufen mitzuhelfen, indivi-
duelle Putzvorschläge zu ma-
chen oder ihre eigenen Aktionen
rund um den Putztag zu starten.
Kontakt: ordnungsamt@stadt-

meissen.de. Besonderer Dank
gilt der Volksbank Raiffeisen-
bank Meißen Großenhain eG,
dem AWO-Ortsverband Meißen,
dem ElbeCenter Meißen und
Oppacher Mineralquellen, die
den Frühjahrsputz traditionell
unterstützen.

Meißen putzt sich raus
Frühjahrsputz am 4. April

Zum Putztag 2019 legten die Mitglieder des Jugendstadtrates eine Blühwiese an. Foto: Stadt Meißen
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Tourenplan Straßenreinigung
vom 30. März bis 24. April 2020

Wochentag Datum Straße einschließlich Parkbuchten Straßenseite
Montag 30.03. Neugasse links
Dienstag 31.03. Neugasse rechts
Mittwoch 01.04. Görnische Gasse rechts/links
Donnerstag 02.04. Am Steinberg/Stiftsweg komplett
Freitag 03.04. Jüdenbergstr. 1.Hälfte

Montag 06.04. Jüdenbergstr. 2.Hälfte
Dienstag 07.04. Hahnemannsplatz, Uferstr. komplett
Mittwoch 08.04. Fleischergasse, An der Frauenkirche, komplett
Donnerstag 09.04. Gerbergasse komplett
Freitag 10.04. Feiertag

Montag 13.04. Feiertag
Dienstag 14.04. Marktgasse, Burgstr., Lorenzgasse komplett
Mittwoch 15.04. Hohlweg, Freiheit komplett
Donnerstag 16.04. Theaterplatz komplett
Freitag 17.04. Leipziger Str. bis Meisastr. rechts/links

Montag 20.04. Leipziger Str. bis Gasern rechts/links
Dienstag 21.04. Martinstr., Mendestr. komplett
Mittwoch 22.04. Fährmannstr., Nikolaisteg, Plossenweg komplett
Donnerstag 23.04. Wettinstr. am Käthe-Kollwitz-Park rechts/links
Freitag 24.04. Dr.-Donner-Str., Marienhofstr. bis Gellertstr. rechts

Die Stadt Meißen hat den Zutritt
zu den folgenden Waldgebieten
in Abstimmung mit dem zustän-
digen Revierförster v.a. wegen
Verkehrsgefährdung gesperrt.

Die Verlängerung der Sperrung
ist bei allen genannten Waldge-
bieten und -wegen möglich, ent-
sprechende Bekanntmachungen
sind zu beachten.

Information zu Waldsperrungen
im Stadtgebiet

Waldgebiete
und -wegge

Lokalisation Sperrung
bis

Park
Siebeneichen

städtischer Wald: Park zwischen
Siebeneichener Schloßberg
und Bockwener Delle

31.03.2020

Stadtwald
Hohe Eifer –
(Teil von
Wanderwegen)

Wegabschnitt zwischen
Aussicht und Götterfelsen
sowie den Wegabschnitt vom
Abzweig zur Aussicht Richtung
Dobritz, Korbitz und
Rückhaltebecken

bis auf
weiteres

Stadtpark Stadtpark mit Trimm-Dich-Pfad 30.06.2020
Kanonenweg Strecke von Ecke An der Hohen

Eifer/Kanonenweg bis Ende
Neuaufforstung-Wald Flst.85/6
Gemarkungg Korbitz

bis auf
weiteres

Kapitelholzsteig Wanderweg bis auf
weiteres

Hohe Übernachtungszahlen
2019 war ein sehr gutes Jahr für
den Tourismus in Meißen.
171.322 Übernachtungen wur-
den im vergangenen Jahr von
Meißens Beherbergungsbetrie-
ben an das Statistische Landes-
amt in Kamenz gemeldet und
damit 6,4 % mehr als im Rekord-
jahr 2018.
Damit verzeichnet Meißen das
dritte Wachstumsjahr in Folge.
Zum wiederholten Male gehört
Meißen damit zu den Kommu-
nen mit dem größten, realen
touristischen Wachstum im
Sächsischen Elbland. Und die
wirklichen touristischen Über-
nachtungen liegen noch weitaus
höher: Da nur Beherbergungs-
betriebe ab zehn Gästebetten
ihre Übernachtungen an das Sta-
tistische Landesamt melden
müssen, werden Übernachtun-
gen in kleineren Beherbergungs-
betrieben bei der Statistik nicht
berücksichtigt. Im Rahmen der
zum 1. Januar 2019 eingeführ-
ten Gästetaxe besteht auch für
diese Kleinstanbieter eine Mel-
depflicht. So können nun auch
Übernachtungen in Wohnmobi-
len, in Flußkreuzfahrtschiffen,
Ferienwohnungen, Gästezim-
mern etc. erfasst werden, wo-
durch insgesamt 186.398 Über-
nachtungen gezählt wurden.

Positiver Trend
Seit der 2015 erfolgten Über-
nahme der touristischen Ver-
marktung Meißens durch die
Stadtverwaltung und der Grün-

dung des Amtes für Stadtmarke-
ting, Tourismus und Kultur ist ei-
ne Vielzahl neuer Marketingakti-
vitäten ins Leben gerufen wor-
den. On- und Offline Werbeak-
tionen, Messebesuche, neue
Printmedien, die Zusammenar-
beit mit Reisejournalisten, -blog-
gern und Influencern etc. locken
immer mehr Gäste in die Porzel-
lan- und Weinstadt. Auch in Fol-
ge der Anfang 2018 angelaufe-
nen gemeinsamen Vermarktung
des Sächsischen Elblandes mit
der Landeshauptstadt Dresden
sowie durch die gemeinsamen
Werbemaßnahmen mit dem
Tourismusverband Dresden Elb-
land e.V. profitiert Meißen. Die

Vielzahl der von örtlichen Verei-
nen, Institutionen oder Privat-
personen realisierten Veranstal-
tungen tragen ebenfalls dazu
bei, dass die Zahl der Gästean-
künfte stetig steigt.
Das gute Zusammenspiel von
zahlreichen Partnern lässt in
Meißen seit einigen Jahren in
vielen Bereichen einen Auf-
wärtstrend erkennen, welcher
sich positiv auf den Tourismus
auswirkt. „Der Trend zeigt, dass
wir in der Stadt Meißen aber
auch in der Region Dresden Elb-
land mit der touristischen Ver-
marktung auf dem richtigen
Weg sind.“ so Christian Friedel,
Leiter des Amtes für Stadtmar-

keting, Tourismus und Kultur.
Auch in diesem Jahr wird weiter
daran gearbeitet, Meißen touris-
tisch attraktiver zu gestalten
und die Besucherzahl weiter zu
erhöhen. „Wir haben beispiels-
weise das Angebot an Stadtfüh-
rungen erneut ausgebaut und
die Optimierung der Online-
Buchbarkeit von kleinen Beher-
bergungsbetrieben steht auch
ganz oben auf unserer Agenda“
so Christina Czach, Leiterin der
Tourist-Information.

Gästetaxe fördert
Infrastrukturausbau
Am 1. Januar 2019 wurde in
Meißen eine Gästetaxe einge-

führt. Jeder zahlungspflichtige
Übernachtungsgast muss seit-
dem 1,50 Euro pro Übernach-
tung zahlen.
Die Gelder werden ausschließ-
lich zum Erhalt und zur Optimie-
rung der touristischen Infra-
struktur, zur Schaffung neuer
touristischer Angebote sowie
zur Verschönerung Meißens ge-
nutzt mit dem Ziel, noch mehr
Gäste in die Stadt zu locken und
Meißen noch lebenswerter zu
gestalten.
Bei einem Treffen mit den Gast-
gebern im vergangenen Jahr
wurden zahlreiche Ideen gesam-
melt, wie die Gelder genutzt
werden können.
Neben der Verschönerung der
Altstadt durch Begrünung oder
der Bereitstellung von kosten-
freiem W-LAN soll auch der Ak-
tivtourismus gefördert und die
Infrastruktur für Wanderer und
Radfahrer ausgebaut werden.
Nach entsprechenden Umbau-
maßnahmen soll die Meißner
Tourist-Information als moder-
ner Anlaufpunkt für Touristen
fungieren.
Bereits 2019 konnten erste Ide-
en wie ein aufwendiger Blumen-
schmuck sowie mehr Weih-
nachtsbeleuchtung in der Alt-
stadt realisiert werden. Als
nächstes stehen das kostenfreie
W-LAN im öffentlichen Raum so-
wie die Fahrradboxen auf dem
Programm. In den nächsten Mo-
naten wird die Umsetzung ein-
zelner Maßnahmen aus der Ide-
ensammlung weitergehen.

Meißen wird bei Gästen immer beliebter
Zahl der gewerblichen Übernachtungen auf Rekordhoch

Mit dem Stadtrundgang „Saubere Tatsachen – unterwegs mit der Bademagd“ sowie den anderen Tou-
ren möchte die Tourist-Information den Besuchern Geschichte sowie Geschichten erzählen und da-
durch für ein unvergessliches „Meißen-Erlebnis“ sorgen. Foto: Stadt Meißen
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Man zerbricht sich den Kopf, es
lässt einen nicht los, raubt ei-
nem vielleicht sogar den Schlaf:
Die Sorge, nicht das passende
und angemessene Osterge-
schenk für die Liebsten zu fin-
den.
Dabei ist die Antwort gar nicht
so weit weg: Wer noch auf der
Suche nach einer Geschenkidee
ist, hat jetzt die Möglichkeit,
entspannte Stunden im Wellen-
spiel zu verschenken. Im Meiß-
ner Freizeitbad kann man nicht
nur abschalten und entspannen,
sondern auch viel erleben und
gleichzeitig noch etwas für die
Gesundheit tun und Kraft tan-
ken. Das Meißner Freizeitbad
bietet insgesamt sieben ver-
schiedene Geschenk-Gutscheine
an: ob für die Badewelt, einen
Saunabesuch, für einen Kinder-
geburtstag oder einen Wertgut-
schein. Den Gutschein können
Sie ganz einfach auf der Home-
page des Wellenspiels indivi-
duell erstellen und mit verschie-
denen Motiven gestalten. Da-
nach muss der Coupon nur noch
am Computer ausgedruckt wer-
den.

Eingelöst werden kann der Gut-
schein beispielsweise am Famili-
enfreitag. Immer freitags - außer
in den Ferien, an Feiertagen und
schulfreien Tagen in Sachsen -
bekommen die kleinen Gäste
zwischen 15 und 17.50 Uhr ein
ganz besonderes Programm im
Wellenspiel geboten. Das wech-
selt wöchentlich. So kann an die-
sen Tagen unter professioneller

Anleitung das Tauchen mit Sau-
erstoffflasche ausprobiert wer-
den, Mutige können in einem
XXL-Ball über das Wasser laufen
und Neugierige bei der Unterge-
schossführung einmal hinter die
Kulissen des Wellenspiels schau-
en. Und natürlich stehen Wett-
rutschen auf der 85 Meter lan-
gen Wasserrutsche, Aqua-Zum-
ba und Bastelspaß für die ganze

Familie in der Kreativ-Werkstatt
auf dem Programm.
Am Familienfreitag ist die Famili-
enkarte zwischen 15 und 17.50
Uhr auf 11 Euro ermäßigt. Groß-
eltern können die Familienkarte
ebenfalls gern mit ihren Enkeln
nutzen.
Ein weiteres Angebot imWellen-
spiel sind die beliebten Baby-
schwimmkurse. Sie sind für Kin-
der von 3 bis 12 Monate geeig-
net und fördern die körperliche
und geistige Entwicklung Ihres
Kindes. Durch die vielfältigen Er-
lebnismöglichkeiten im Wasser
wird die Bewegungswelt erwei-
tert. Der nächste Kurs beginnt
am 23. April und dauert über
zehn Einheiten bis zum 21. Mai.

Wellenspiel: Entspannung und Erholung schenken
Gutscheine bieten sich als Ostergeschenk an. Eingelöst werden können sie auch beim Familienfreitag

Das Wellenspiel verspricht Spaß für die ganze Familie. Foto: C. Hübschmann

Geöffnet ist das Wellenspiel
täglich von 10 bis 22 Uhr.
Am Ostersonntag bleibt die
Einrichtung geschlossen.
Sommerlager Auch in die-
sem Jahr findet wieder das
beliebte Sommerlager mit

Schwimmkurs statt. Dafür
werden noch Betreuer ge-
sucht. Interessenten dafür
können sich im Wellenspiel
melden.
Kontakt:
www.wellenspiel.de

Wissenswertes aus dem Wellenspiel
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Meißens idyllische Gassen laden
nicht nur Besucher sondern
auch Einheimische zu jeder Jah-
reszeit zum Flanieren ein. Bei ei-
nem Bummel durch die histori-
sche Altstadt kann man gleich
zweimal auf ein gleichlautendes
Lokal treffen und ist trotzdem
nicht im Kreis gelaufen: Einmal
am Fuß der Albrechtsburg mit
grüngestrichenem Türrahmen
und einladend geöffneten Lä-
den sowie ebenfalls in der Nähe
der Elbe mit großen und auffäl-
lig gestalteten Schaufenstern ist
„Der Weinladen“ zu finden.
Schon von außen kann man se-
hen, dass darin erlesene sächsi-
sche Qualitätsweine angeboten
werden. Wir haben den urigen
Laden in der Burgstraße besucht
und mit Inhaberin Claudia Beyer
gesprochen.

Wie lange besteht Ihr Ge-
schäft schon?
Ich übernahm den Weinladen in
der Burgstraße 18 im Januar
2014. 1999 vom Ehepaar Hof-
mann gegründet, besteht an
diesem Standort mittlerweile
seit mehr als 20 Jahren ein
Weinladen. Das Geschäft auf der
Elbstraße gehört ebenfalls mit
dazu und wurde im April 2015
eröffnet.

Was ist das Besondere an Ih-
rem Geschäft?
Im Angebot sind ausschließlich
sächsische Weine von insgesamt
18 Weingütern, die auch verkos-
tet werden können. Darüber hi-
naus gibt es alkoholfreien Sekt,
zudem kann Weinzubehör käuf-
lich erworben werden. 26 Innen-
und 20 Außensitzplätze mit
Blick auf die Albrechtsburg la-
den in der Burgstraße zum Ver-
weilen und Genießen ein. Neben
moderierten Weinproben inklu-
sive kleiner Speisen kann der La-
den auch für Feierlichkeiten,
zum Beispiel in der urig-gemütli-
chen Weinstube oder im Innen-
hof, gemietet werden. Auf der

Elbstraße warten 35 Innen- und
zwölf Außenplätze auf die Besu-
cher. Mit seiner guten Anbin-
dung sowohl an Parkplätze als
auch öffentliche Verkehrsmittel,
wie die S-Bahn, bietet das Ge-
schäft eine ideale Gelegenheit,
auf dem Heimweg noch einen
Wein zu genießen oder ihn für
zu Hause mitzunehmen.

Findet man Sie im Internet?
Ja, unter www.vinothek-meis-
sen.de oder auch auf den Face-
bookseiten „Der Weinladen“
und „Weinladen No. 2 Meißen
Elbstraße“. Dort wird auch über
bevorstehende Veranstaltungen
informiert.

Wo Genuss und
Gemütlichkeit zu Hause sind

Ein Besuch in Meißens „Weinladen“

Foto:

Wie gut kennen Sie Ihre Stadt?
Wir haben uns aufgemacht und
nach kleinen, spannenden De-
tails gesucht, die unserer alltäg-
lichen Wahrnehmung schnell
entgehen.
Wenn Sie wissen, wo sich das ab-
gebildete Objekt befindet und
was es damit auf sich hat, dann
schreiben Sie unter dem Stich-
wort „Preisrätsel“ an: Stadt Mei-
ßen, Pressestelle, Markt 1,
01662 Meißen oder kontaktie-
ren Sie uns per E-Mail (pres-
se@stadt-meissen.de). Zu ge-
winnen gibt es dieses Mal einen
Überraschungspreis, der von der
Staatlichen Porzellan-Manufak-
tur MEISSEN GmbH zur Verfü-
gung gestellt wird.

Hinweis: Was hier wie ein Blick
auf ein Schlösschen aussieht, ist
ein Detail eines bekannten -
wenn nicht vielleicht sogar be-
rühmtesten - Fabrikgebäude-En-
sembles in Meißen links der El-
be. Einsendeschluss ist der 8.
April 2020. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.

Auflösung des letzten Rät-
sels: Unser Foto zeigte die Post-
meilensäule nahe der Altstadt-
brücke auf der rechten Elbseite.
Unter dem Stichwort „Postmei-
lensäulen“ führt das „Stadtlexi-
kon Meißen“ von Ehrenbürger
Dr.-Ing. Günter Naumann zu
dem von uns gesuchten Objekt
auf Seite 268 folgendes aus:

„Die seitlich vor dem Haus Bahn-
hofstr. 1 (Nachfolgebau der
Gaststätte „Drei Rosen“) befind-
liche Distanzsäule mit der Jah-
reszahl „1722“ ist eine nach Ar-
chivunterlagen angefertigte ori-
ginalgetreue Nachbildung jener
Distanzsäule, die etwa an die-
sem Standort einmal vorhanden
war.
Ausführung in Cottaer Sandtsein
durch die Steinmetz-Fa. Hain;
Höhe ohne Mörtelfügen 5,07 m.
Finanzierung des Projektes aus-
schließlich über Spendengelder
(das Wappenstück spendete die
Fa. Hain). Feierliche Enthüllung
der Distanzsäule am 8.5.2004.

Meißen entdecken – das
Preisrätsel

Was ist das und wo ist es zu fin-
den? Foto: Stadt Meißen

COLOURING ENERGY

COLOURFUL COMPLIMENTS!
Auch im neuen Jahr werden wir Sie zuverlässig und
termintreu mit Heizöl, Diesel, und AdBlue beliefern.

Für Ihre nächste Heizöl-Bestellung schenken* wir Ihnen
■ 30 Liter HEL bei Bestellung
von 1.500 Liter VARO-Premium Heizöl

■ 15 Liter HEL bei Bestellung
von 1.500 Liter VARO-Heizöl

Sie erreichen die Ihnen bekannten Mitarbeiter unter:
VB Meißen · 03521 70 000

* Gutschein einzulösen bis 31.03.2020, bei Bestellung
bitte Kennwort SZ-Anzeige verwenden,
nur ein Gutschein pro Lieferstelle, keine Barauszahlung www.varo-direct.de
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Vom 24. März bis zum 3. April
1845 war Meißen samt seiner in
einer Ebene gelegenen Nach-
bardörfer von einem der
schwersten Elbehochwasser der
Geschichte betroffen. Von die-
sem dramatischsten – wenn
auch vom Pegelstand her nicht
höchsten Hochwasser – berich-
tet 1846 der „Calender für Stadt
und Land“ des Verlages Chris-
tian Ehregott Klinkicht in einem
detaillierten und packenden Be-
richt: Das Hochwasser des Jah-
res 1845 ging mit einer soge-
nannten „Eisfahrt“ einher und
folgte auf einen langen stren-
gen Winter. Der Oberlauf der El-
be und verschiedene ihrer Ne-
benflüsse waren 107 Tage lang
zugefroren. Durch einen Wet-
terumschwung am 23. März
wurde der Winter schlagartig
beendet. Am 24. März brach zu-
erst das Eis der Meisa auf. Am
folgenden Tag jenes der Trie-
bisch, die damals noch weitge-
hend ungehindert durch die
Wiesen mäanderte und sich
plötzlich „mit einer nie gesehe-

nen Wuth“, Äcker und Weiden
wegspülend, ins Tal ergoss.

Die gestiegene Elbe drückte in-
zwischen ein großes Eisfeld ge-
gen die damals noch hölzerne
Altstadtbrücke, so dass der Fuß-
steig mit Schaulustigen angeho-
ben wurde. Die Elbe spülte auch
einzelne Sandsteinquader aus
den Brückenpfeilern, doch hielt
die nach Plänen von Carl Fried-
rich Wiebeking errichtete Holz-
bogenbrücke insgesamt stand.
Inzwischen tauten Schnee und
Eis so rasch, dass das Wasser von
allen Seiten in die Stadt ein-
drang. Menschen aus der Umge-
bung trafen ein, die vor Wasser-
und Schlammfluten Schutz such-
ten. Sie fanden in der Mädchen-
schule Notquartier und Verpfle-
gung. Der damals tiefstliegende,
wasserfreie Punkt der Stadt war
vor der Ratsapotheke und bald
war die Stadt nur noch über das
Lommatzscher Tor erreichbar.
Als am Neumarkt ein Haus ein-
stürzte, flohen ca. 3.000 Men-
schen aus ihren vermeintlich un-

sicheren Häusern. Gutsbesitzer
aus der Umgebung und die Städ-
te Wilsdruff und Lommatzsch
sandten humanitäre Hilfe: Stroh
und Lebensmittel wurden vom
Rathaus verteilt.

Überhaupt war das städtische
Leben aus den Fugen geraten:
Die gelagerten Habseligkeiten
der Flüchtlinge mussten vor
Diebstahl geschützt werden und
wurden von der Kommunalgar-
de bewacht „dabei Schaaren von
Menschen auf den Straßen,
theils schaulustigen Dorfbewoh-
nern, theils unbeschäftigten
Flüchtlingen – Alles in die weni-
gen gangbaren Straßen zusam-
mengedrängt“ bewacht. Am 31.
März nachmittags hatte der Pe-
gel in Meißen seinen Höchst-
stand erreicht. Inzwischen hat-
ten die Wassermassen bei
Brockwitz die Dresdner Chaus-
see überspült und sich einen
Durchfluss in der Nassau ge-
bahnt. Spaar, Zaschendorf,
Cölln, Vorbrücke und Niederfäh-
re hatten vorübergehend Insel-

lage und Meißen wurde leicht
entlastet. Ab 1. April fiel der Pe-
gel wieder und binnen zweier
Tage „war die Stadt befreit. Von
den 558 Gebäuden waren 415
überschwemmt gewesen“
schrieb Klinkicht in seinem Ka-
lender.
Das Hochwasser von 1845 war
nach dem Pegel am Stadtmu-
seum ca. 55 cm höher als das
von 1784, bei dem die hölzerne,
überdachte Brücke zerstört wor-
den war, lag aber 41 Zentimeter
unter dem Pegel von 1799, der
höchsten jemals gemessenen
Flut in Meißen, der die 1785 er-
neuerte, hölzerne Brücke aber
doch standgehalten hatte. Auf-
grund des Durchbruchs der Was-
sermassen in die Nassau bei
Brockwitz verteilte sich der Was-
serdurchfluss anders und die
Zeitgenossen gingen deshalb
von einer insgesamt höheren
Durchflussmenge als 1799 aus.
Die Retentionsflächen aller drei
Hochwasser wurden damals von
Militär-Feldmessern sorgfältig
kartographiert. Das Hochwasser

von 1845 lag nach dem Pegel
am Stadtmuseum noch über
dem von 2002, an welches sich
viele noch lebhaft erinnern kön-
nen. Die Landschaft war Mitte
des 19. Jahrhunderts bei wei-
tem nicht so stark be- und zer-
siedelt und durch Verkehrsflä-
chen nivelliert. Die angrenzend
betroffenen Elbdörfer wie Nie-
derfähre und Cölln waren bis En-
de des 19. Jahrhunderts von
Äckern und Weideland umge-
ben auf denen sich die Elbe un-
gehindert ausbreiten konnte
und die Strömungsgeschwindig-
keit minderte.
Trotz des Hauseinsturzes am
Neumarkt hatte die Flut keine
Todesopfer gefordert. „Der
Schaden, den Meißen durch die-
se Wasserverheerungen erlitten
hat, ist sehr groß. Hoffen wir,
daß eine gleiche Überschwem-
mung nicht sobald wiederkehrt“
Damit schließt der Bericht in
Klinkichts Kalender, der sich im
StadtmuseumMeißen befindet.

Steffen Förster, Stadtmuseum

Die „Sächsische Sintflut“
des Jahres 1845 in Meißen

Ein Hochwasserereignis vor 175 Jahren

Lithographie „Meißen bei der großen Elbüberschwemmung im Jahre 1845, vomMar-
tinsberge aus gesehen“

Kolorierte Lithographie von Friedrich Wilhelm Schlechte „Meißen im Jahre 1845, am
30. - 31. Maerz“ (Quelle: Stadtmuseum)

0800/4954955
Notdienst für
Kühlgeräte
Fachberatung
persönlich da – und so nah!
Meißen, Theaterplatz 4
Tel. 0 35 21-45 33 35
www.monsator-meissen.de

Kundendienst für alle Haushaltgeräte
Sofort für Sie vor Ort!

Kostenfreies Servicetelefon:

ANTRAG ABGELEHNT?
Der renommierte Rechtsanwalt Michael Baczko
und der beliebte Fernsehmoderator Peter
Escher bieten hier ihre Unterstützung an. Im
Buch geben sie hilfreiche Tipps für den richtigen
Umgang mit Behörden und Ämtern.

Buch | Softcover | 128 Seiten | 14,8 x 21 cm | 13,80 €

Redaktions- und Verlagsgesellschaft Elbland mbH, Niederauer Straße 43, 01662 Meißen

SZ-Treffpunkte Riesa undRadebeul · DDV Lokal Meißen
Hier erhältlich

Dipl.-Ing. (FH)

Christian Zumpe
Handwerksmeister

Christian Haase

· Heizungsanlagen
· Bäder
· Sanitäranlagen
· Solaranlagen
· Wärmepumpen
· Wartung an

Heizungsanlagen
· Reparaturen

Nassauweg 5 · 01662 Meißen
Tel. 03521 72 80 55 · Fax 72 80 56

Funk 0172 - 3 51 00 45



Sonstiges 153/2020 | 20.3. 2020

Notrufe und Info-Telefone

Zentrale Notrufnummer
Rettungsdienst/Erste Hilfe/Feuerwehr 112
Polizei 110
Polizeirevier Meißen 03521 4720
Ärztebereitschaft 116 117
Giftnotruf 0361 - 730 730
Elterntelefon 0800 - 111 05 50
Krankenhaus Meißen 03521 - 7430
Störnummer Stadtwerke (MSW) 0800 3738611 oder -12
Sperr-Notruf EC-/Kreditkarten 116 116
Telefon-Seelsorge 0800 1110111 oder -222

Das „Meißner Amtsblatt“ ist offizielles
Organ der Stadtverwaltung zur Be-
kanntmachung amtlicher Mitteilungen.
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Eine Rentenberatung bzw. Hilfe
bei der Rentenantragstellung
gewähren diese Stellen:

Versicherungsamt:
Frau Thumser
Besucheranschrift: Landratsamt
Meißen, Kreissozialamt/Versi-
cherungsamt, Loosestra-
ße 17/19, 01662 Meißen
Termine: nach Vereinbarung un-
ter 03521-725 3127

Deutsche Rentenversicherung
Bund: Hannelore Hunold
Rathaus der Stadt Meißen,
Markt 1, Seniorenbüro, Zi. 205

Termine: nach persönlicher
Übereinkunft
Anmeldung: Hannelore Hunold,
Paradiesstraße 5, 01445 Rade-
beul, Terminvereinbarung Mo.
bis Mi., 9 bis 15 Uhr, Tel. 0151-
11646340.

Versicherungsberaterin für
den Landkreis Meißen:
Sibylle Neubert
Ort: nach persönlicher Überein-
kunft
Termine: jeden Donnerstag,
17.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Anmeldung (nur telefonisch):
035243-50907

Aktuelles zur Rentenberatung

Friedensrichterin Frau Kreußel
bzw. ihr Stellvertreter Herr
Schwarze sind jeden zweiten
Donnerstag im Monat von 17 bis
18 Uhr im Meißner Rathaus
(Raum 204/205) für Sie da.
Der nächste Termin findet am 9.
April 2020 von 17 bis 18 Uhr
statt.

Anmeldung unter
post@friedensrichter-meissen.de

Sprechstunde des
Friedensrichters

Am Freitag, dem 3. April, findet
ab 15 Uhr in der Kinderbiblio-
thek (Kleinmarkt 5) der nächste
Vorlesenachmittag statt, an
dem in gemütlicher Runde aus
einem neuen tollen Bilderbuch
vorgelesen wird. Folgetermin: 8.
Mai.

Vorlesenachmittag
für Kinder

Seniorentelefon
Meißen

467 462
Jeden Donnerstag,

10 bis 12 Uhr,
erreichen Sie einen
Ansprechpartner.

Auf folgenden Straßen kommt
es auf Grund von Bau- oder
sonstigen Maßnahmen zu den
genannten Einschränkungen.
Die Stadt Meißen informiert da-
neben regelmäßig und aktuell
auch über kurzfristige Sperrun-
gen auf der Internetseite
www.stadt-meissen.de.

Allgemeine Sperrungen im
Stadtgebiet

■ Baderberg: bis Mai 2020, Voll-
sperrung
■ Nossener Straße Knoten Rau-
hentalstr. bis An der Alten Zie-
gelei halbseitige Sperrung
■ Triebischsteg: Vollsperrung
einschl. halbseitige Sperrung
Martinsbrücke, Vollsperrung
Fußweg
■ Heinrich – Heine – Straße
halbseitige Sperrung
■ Zaschendorfer Straße von
Kalkberg bis Heinrich-Heine-
Straße halbseitige Sperrung
■ Rauhentalstraße in Höhe
HNr.32 halbseitige Sperrung

Straßensperrungen
im April 2020

Seniorensprechstunde in der
Stadtverwaltung Meißen, Markt
1, 2. Obergeschoss, Zimmer
204/205
Donnerstag, 2. April 2020, 10
bis 12 Uhr
Die Mitglieder dieser Vertretung
würden sich über regen Zu-

spruch und Interesse an dieser
Sprechstunde freuen. Zugleich
besteht in der Zeit von 10 bis 11
Uhr die Möglichkeit, mit der
Meißner Bürgerpolizistin ins Ge-
spräch zu kommen. Telefoni-
scher Kontakt in dieser Zeit un-
ter 03521-467462.

Seniorensprechstunde

KFZ-Gutachten erforderlich?
Hauptuntersuchung fällig?

01662 Meißen · Fabrikstr. 6 · ✆ 03521-421 70 54
Mo.–Fr.: 09:00–12:00 und 15:00–18:00 Uhr · Sa.: 09:00–12:00 Uhr

Hahnemann-Apotheke
Apothekerin Petra Küchler

Neugasse 11 | 01662 Meißen
Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr | Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

KRIBBELN, BRENNEN,
TAUBE FÜSSE?

Beratungstag
Polyneuropathie
Di 07.04.2020
Jetzt anmelden und
günstigen Testmonat sichern
Nur noch wenige Beratungstermine frei!

0352221/453384

HiToP® 19111

Jede Anmeldung erhält einen kostenlosen Patientenratgeber unseres Kooperationspartners gbo zugeschickt.

Liebe Patientinnen und Patienten,
am 01. April 2020 eröffnet die Hausarztpraxis Arndt

auf dem Gelände des Katharinenhofes.

Unsere Öffnungszeiten sind:
Montag- Freitag 8:00- 12:00 Uhr,

Akutsprechstunde ab 10:00 Uhr • Dienstag 15:00- 18:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausbesuche sind bei Bedarf möglich

Wir bitten Sie einen Termin zu vereinbaren,
damit wir für ein Erstgespräch genügend Zeit haben.

Bitte bringen Sie Ihre vorhandenen medizinischen Unterlagen mit.

Bei akuter Erkrankung kümmern wir uns natürlich sofort um Sie.

NEUERÖFFNUNG 01.04.2020
Hausarztpraxis Arndt

Plossenhöhe 2b • 01662 Meißen
Tel. 03521 476 2210 • Mail: info@hausarztpraxis-arndt.de

Rat und Hilfe BEI EINEM STERBEFALL
gewährt Ihnen BESTATTUNGSWESEN

Rolf Beuhne
Hauptstraße 31 • 01640 Coswig
Telefon (0 35 23) 7 57 76 • Fax (0 35 23) 70 00 50
•Durchführung von Erd- und Feuerbestattungen
• Lieferung von Särgen und Sargausstattungen
•Überführungen innerhalb und außerhalb des Stadtgebietes
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Tag- und Nacht-Bereitschaft

N
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Deutsche Innenstädte sind seit
jeher untrennbar mit dem Ein-
zelhandel und der Gastronomie
verbunden. Seit den letzten bei-
den Jahrzehnten erschweren je-
doch die wachsende Online-
Konkurrenz sowie große Einzel-
handelszentren in Gewerbege-
bieten den inhabergeführten
Betrieben die Existenz. Auch die
Meißner Altstadt blieb von die-
sem Trend nicht verschont.

Dieser Trend war Anlass genug
für Stadtmarketing-Chef Chris-
tian Friedel und Wirtschaftsför-
derer Martin Schuster seit ihrem
Dienstantritt in den Jahren 2015
bzw. 2016 diesbezüglich aktiv zu
werden. Durch ein umfangrei-
ches Maßnahmenpaket, beste-
hend aus einer Leerstandsver-
mittlung für Gewerberäume,
Schulungen für Gewerbetrei-
bende, Straßensprecherrunden,
regelmäßige Zusammenkünfte
mit Immobilieneigentümern und
-verwaltern, wurden erste wirk-
same Gegenmaßnahmen unter-
nommen. Gemeinsame Aktio-
nen mit Gewerbetreibenden so-
wie zahlreiche Marketingaktivi-
täten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des Meißner Geschenk-
gutscheins, dienten ebenfalls
dem Ziel, eine Trendumkehr zu
bewirken.

Auch die vom Gewerbeverein
initiierte Lockerung der Sonder-
nutzungssatzung, die es Gastro-
nomen und Händlern ermög-
licht, ihre Werbeaufsteller sowie
Außenbestuhlung gebührenfrei
aufzustellen, hat zur Erhöhung
der Aufenthaltsqualität in der
Altstadt beigetragen. Der im
Jahr 2018 von Wirtschaftsförde-
rung und Stadtmarketing ausge-
rufene Ideen- und Existenzgrün-
derwettbewerb „STARTSCHUSS“
stellt einen Meilenstein bei den

Maßnahmen gegen den Leer-
stand dar. Nicht genug, dass
durch den Wettbewerb Läden
wie das Textilgeschäft „Kreation

mit Stil“, die Schokoladenbar
„Quetzal“ sowie das Obst- und
Gemüsegeschäft „Müllers Gar-
ten“ eröffnet haben. Aufgrund

der überregionalen Bewerbung
des Wettbewerbes sind auch po-
tentielle Investoren auf Meißens
Altstadt als Einzelhandelsstand-
ort aufmerksam geworden. So
können sich Einheimische und
Gäste nun in der Burgstraße ei-
ne Tasse frisch gerösteten Kaf-
fee in der „KaffeeKlappe“
schmecken lassen, im südtiroler
Spezialitätenrestaurant „Dolovi-
no“ auf dem Hahnemannsplatz
und im italienischen Restaurant
„L’Art Gusto“ am Markt schlem-
men oder einen leckeren Burger
im „Elb-Burger“ an der Uferstra-
ße genießen. Zwei neue Gold-
schmiede bieten in der Burgstra-
ße und in der Fleischergasse in-
dividuell gefertigten Schmuck
an, im „Ziegelwerk“ in der Burg-
straße werden ausgesuchte
Wohnaccessoires verkauft und
in der Neugasse eröffnete kürz-
lich ein weiteres Geschäft für Sa-
nitätsbedarf. Freunde der ge-
sunden Ernährung finden im
„Mühlenladen“ am Theaterplatz
alles, was das Herz begehrt, im
Schuhladen „Tiggers“ in der Flei-
schergasse werden außerge-
wöhnliche Schuhe angeboten
und Literaturliebhaber bekom-
men im „Buchladen Jens Köster“
auf der Burgstraße Lesestoff für
ihre Mußestunden.

Doch nicht nur im Bereich Ein-
zelhandel und Gastronomie gab
es Neuansiedlungen in der
Meißner Altstadt. Besonders
freuen sich Friedel und Schuster
über die Eröffnung eines so ge-
nannten „Escape-Rooms“ in der
Fleischergasse. „Aufgrund der
Tatsache, dass sich das Kaufver-
halten immer stärker ins Inter-
net verlagert, ist es unumgäng-
lich, für einen Teil der Einzelhan-
delsflächen alternative Nut-
zungskonzepte zu suchen. Das
können eben auch Freizeitein-

richtungen oder neuartige Büro-
konzepte sein“, erklärt Wirt-
schaftsförderer Martin Schuster.
Durch die Einstellung von Mar-
cel Noack als Quartiersmanager
für die Meißner Altstadt soll der
positive Trend bei der Einzelhan-
delsentwicklung fortgesetzt
werden. Als Bindeglied zwischen
Verwaltung und Handel ist
Noack Ansprechpartner und Be-
rater für Gewerbetreibende so-
wie Koordinator gemeinsamer
Aktivitäten. Um stets schnell er-
reichbar zu sein, hat der Quar-
tiersmanager sein Büro bestens
erreichbar in der Fleischergasse
eingerichtet.

Die kurz bevorstehenden Eröff-
nungen eines Outdoor-Geschäf-
tes in der Marktgasse sowie ei-
nes Weinlokals und eines Beau-
ty-Salons auf dem Hahnemanns-
platz beweisen, dass die erfreuli-
che Entwicklung der letzten bei-
den Jahre anhält. Darüber hi-
naus finden gegenwärtig Ge-
spräche für weitere Neuansied-
lungen in der Altstadt statt.
„Nun liegt es vor allem an den
Meißnerinnen und Meißnern, ob
sich die neu eröffneten Geschäf-
te dauerhaft am Markt halten
können“, so Noack.

Mit der Unterstützung von Im-
mobilieneigentümern, Veran-
staltungsorganisatoren und an-
deren Aktiven ist es der Stadt
gelungen, viele Leerstände neu-
en Nutzungen zu zuführen.
„Auch die seit 2015 steigenden
Touristenzahlen tragen dazu
bei, dass Meißen für Gewerbe-
treibende immer interessanter
wird. Mit über 170.000 Über-
nachtungen im Jahr 2019 haben
wir sogar das Rekordjahr 2018
übertroffen“, resümiert Stadt-
marketing-Leiter Christian Frie-
del.

Aufschwung für Meißens Einzelhandel
Zahlreiche neue Geschäfte und Restaurants in der Altstadt

Blick in die Burgstraße während der Sommersaison. Foto: Stadt Meißen

Neues bei der Einkommensteuererklärung 2019
Bis 29. Februar 2020 mussten Arbeitgeber, Renten-
stellen, Krankenkassen, Träger von Sozialleistungen
und weitere übermittlungspflichtige Stellen die Da-
ten von Bürgern für das Jahr 2019 an die Finanzver-
waltung übermitteln. Mit Beginn des Monats März
ist also die richtige Zeit, auch mit der Einkommen-
steuererklärung zu beginnen. Das gilt insbesondere,
wenn eine Rückerstattung zu erwarten ist.
Die Vordrucke zur Steuererklärung 2019 sind ge-
genüber denVorjahren teilweise deutlich verändert.
Wer seine Steuererklärung noch auf den Papiervor-
drucken einreicht, muss etwas weniger ausfüllen.
Die bereits übermittelten Daten müssen nicht mehr
eingetragen werden. Die entsprechenden Felder
in der Steuererklärung sind dunkelgrün markiert.
Allerdings gilt das nur, wenn der Steuerpflichtige
davon ausgehen kann, dass die Daten auch voll-
ständig und korrekt übermittelt wurden. Deshalb
sollte im Steuerbescheid weiterhin genau überprüft
werden, ob alle enthaltenen Angaben korrekt sind.
Fehlt etwas zu Ungunsten des Steuerpflichtigen,
sollte vorsorglich Einspruch eingelegt werden. Wer
hingegen Fehler zu seinen Gunsten feststellt, bei-
spielsweise dass eine Rente oder Arbeitslohn aus
einem Arbeitsverhältnis fehlt, ist verpflichtet, das

Finanzamt auf diesen Fehler hinzuweisen.
Die meisten Einkommensteuererklärungen werden
mittlerweile elektronisch eingereicht. In diesen Fäl-
len sind alle Daten weiterhin auszufüllen. Das ist
auch sinnvoll, denn nur so kann bereits im Voraus
die Steuer berechnet und auch der Steuerbescheid
später besser kontrolliert werden. Außerdem kön-
nen bestimmte Wahlrechte beispielsweise bei
Eheleuten nur mit einer Probeberechnung wahr-
genommen werden. Zudem bieten die elektroni-
schen Steuerprogramme viel Unterstützung durch
Hinweise und Plausibilitätsprüfungen an. Diese
technischen Hilfen funktionieren aber nur, wenn die
Steuererklärung alle Angaben enthält. Das bedeu-
tet nicht unbedingt, dass der Anwender mühsam
die Zahlen aus den beigefügten Bescheinigungen
abschreiben muss. Ein elektronisches Zertifikat
und ein einmaliger Antrag, beispielsweise über die
Homepage www.Elster.de ermöglicht den Zugang
zu den Daten, die dem Finanzamt bereits vorliegen.
Sind die Angaben richtig und vollständig, können
diese elektronisch direkt in die eigene Steuererklä-
rung übernommen werden.
Neben den neuen dunkelgrünen Feldern haben die
Vordrucke zur Steuererklärung 2019 eine weitere
Neuerung. Den bisherigen vierseitigen Mantelbo-

gen gibt es nicht mehr. Die notwendigen Angaben
sind jetzt in fünf verschiedenen Vordrucken zu er-
klären. Neben dem Hauptvordruck für die allgemei-
nen Angaben zur Person gibt es beispielsweise eine
separate Anlage Außergewöhnliche Belastungen,
eine Anlage Sonderausgaben und eine Anlage
Haushaltsnahe Aufwendungen.

Auch zum Steuerrecht gilt es, einige Änderungen
zu beachten. So schafft eine Gesetzesänderung
mehr Klarheit, wenn Eltern Kranken- und Pflege-
versicherungsbeiträge ihrer Kinder selbst als Son-
derausgaben geltend machen wollen. Nachteiliger
ist hingegen, dass Kosten für eine Erstausbildung
grundsätzlich nicht als Werbungskosten abziehbar
sind, wie kürzlich das Bundesverfassungsgericht
abschließend in einem Urteil klargestellt hat. In
vielen Fällen können Bildungskosten aber dennoch
weiterhin die Steuerlast mindern.

Arbeitnehmer und Rentner können sich bei
Lohnsteuerhilfevereinen beraten lassen.
www.lohnsteuerhilfe-meissen.de
Ihr Ansprechpartner ist Beratungsstellen-
leiter Uwe Reichel, Martinstraße 10,
01662 Meißen, Telefon: 03521 / 400800.

Der Lohnsteuerhilfeverein „Oberes Elbtal-Meißen“ e.V. informiert:
Lohnsteuerhilfeverein
„Oberes Elbtal-Meißen“ e.V.

Freizeit statt Steuerzeit!

Im Rahmen einer Mitgliedschaft leisten wir ganzjährig

Hilfe in Lohnsteuersachen
Wir beraten Sie auch gern zu Renten, zur Lohnsteuerermäßigung,
zu Fragen beim Kindergeld und Nichtveranlagungsbescheinigung.

Beratungsstellen:

Uwe Reichel
Martinstraße 10 · 01662 Meißen

Tel. (0 35 21) 40 08 00

Thomas Greim
Talstraße 5 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 45 24 07

www.lohnsteuerhilfe-meissen.de
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